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Bis zum Juni 2013: „Bischofs-Monate“ für den
Pastoralen Raum Kelkheim und Liederbach

Kelkheim und Liederbach werden in den kom-
menden Monaten oft von Bischof Dr. Franz-Peter 
Tebartz-van Elst bekommen. Den Anfang mach-
te der Gast aus Limburg, als er innerhalb dieser 
Visitations-Reisen in Kelkheim Münster „NEA“ 
aufsuchte. Hier werden Langzeitarbeitslose in 
dem Modell „Neu, Engagiert, Anders“ in einer 
Fahrrad- und Holzwerkstatt, in einer Hauswirt-
schaft und Kreativwerkstatt sowie in einer Lehr-
küche alltagsnah gefördert, um wieder Anschluss 
an das Berufsleben zu erlangen. Träger ist unter 
anderem neben des DRK, SiT auch die Caritas. 
Ein Mittagessen in der Lehrküche nach Besich-
tigung der Fahrradwerkstatt schloss den ersten 
Tag der Visitation im Main-Taunus-Kreis ab. Am 
16. März wird der Bischof am Solidaritätsgang 

Main-Taunus/Hochtaunus teilnehmen, am 8. Mai 
wird er die Asylunterkunft in Liederbach besu-
chen. Folgende Festgottesdienste stehen für Dr. 
Tebartz-van Elst auf dem Programm: 4. Mai um 
17 Uhr in Ruppertshain, am 1. Juni um 17 Uhr 
Kelkheim oder Liederbach und am 16. Juni um 15 
Uhr St. Franziskus. Am 3. März wird er zum Got-
tesdienst der Kroatischen Gemeinde Hochtaunus/
Main-Taunus in die Dionysius-Kirche in Münster 
kommen. Am 2. Mai um 9 Uhr Gottesdienst in St. 
Franziskus, um 18 Uhr ein Pontifikalamt in der 
Dreifaltigkeits-Kirche in Fischbach. Am 8. Mai 
um 9 Uhr wird es ein Pontifikalamt in der Stadt-
kirche der Pfarrei St. Franziskus geben; abends 
um 18 Uhr dann das Pontifikalamt in Liederbach.
Im Beisein von Bezirksdekan Klaus Waldeck er-
läuterte der Bischof in einer Pressekonferenz im 
Vincenzhaus in Hofheim den Sinn der Visitatio-
nen. Ganz im Vordergrund: Der Kontakt mit den 
Gemeinden und Pfarreien. „Ich muss die Proble-
me vor Ort kennenlernen“. Das bedeutet, dass er 
neben den Besuchen der Gottesdienste auch das 
Gespräch mit den Ehrenamtlichen in den Ge-
meinden suchen wird. Es werde auch keine Fest-
legungen geben, sondern man werde beobachten, 
wie sich die Dinge entwickeln, um zu sehen, was 
den Menschen wichtig ist. Für den Bischof, wie er 
sagte, eine synodale Beratungsphase, in der Vor-
schläge verarbeitet werden sollen.
Der eingeschlagene Weg der Zusammenlegung 
von Pfarreien ist nicht mehr umzukehren. Allein 
schon deshalb, weil der Nachwuchs an Priestern 
fehlt, sowie an Pastoralreferenten, auch wenn in 
den kommenden Jahren in Limburg fünf oder 
sechs junge Menschen die Priesterweihe erhalten.
Der Bischof ging auch auf die demographische 
Entwicklung in der Diözese ein, in der 1982 noch 
rund 650.000 Katholiken lebten. Rund 70.000 

davon im Main-Taunus-Kreis, wie Bezirksrefe-
rent Günther Adam sagte. Davon sein inzwischen 
ein Viertel verloren. Und Dr. Tebartz-van Elst be-
fürchtet, dass diese Entwicklung anhalten wird. 

„Wir müssen rechtzeitig reagieren und feststellen, 
was zumutbar ist, müssen Strukturen diskutieren“. 
Und mit allem Nachdruck wies er auf die Bedeu-
tung des Ehrenamtes in der Kirche hin. „Dass wir 
als Kirche Bedeutung haben, hängt vom Ehren-
amt vor Ort ab“, meinte er und nannte Organisa-
tionen wie die Caritas, nicht ohne klarzustellen, 
dass ihm durchaus die profilierte Struktur des 
Main-Taunus-Kreises mit seiner wohlhabenden 
Bevölkerung bewusst sei, ein Kreis, in dem es 
aber auch Armut gebe.
Intensiv ging der Bischof auf Altlasten“ ein. Er 
meine hier die Immobilien der Kirche, die unter 
Umständen viel unnötige Nachfolgekosten verur-
sachen. Da müsse wohl abgestoßen werden, was 
nicht notwendig ist, Seine Warnung aber auch: 
Nicht kaputt sparen. Diese Dinge könne man aber 
erst bewegen, wenn man sie während der Visita-
tionen gesehen hat. Und die Kirche müsse glaub-
würdig sein. Was öffentlichkeitswirksam ist brau-
che nicht immer die Wahrheit zu sein.
Er suche auch die Verbindung zu jungen Christen, 
betonte der Bischof., mit dem Hinweis auf den So-
lidaritätsgang am 16. März.
Er zitierte den Satz: „Es ist manches anders ge-
worden, nicht alles schlechter“ und spielte damit 
auf die Proteste an, die es bei der Zusammen-
legung von Gemeinden zur großen Pastoralen 
Gebieten gegeben hat. Sein Wunsch: Dialog zwi-
schen den Menschen und dem Bischof, verbun-
den auch mit dem Wunsch nach einer Entlastung 
der Verwaltung. Zur Papstwahl: Er wünscht sich 
einen Papst mit Charisma und der auch seinem 
Vorgänger ähnelt.
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Richtfest für den ersten Bauabschnitt 
des Krankenhauses in Hofheim

Die Festtorte mit dem Modell des 
neuen Krankenhauses war trüge-
risch. Sie gaukelte viel Marzipan 
und Zucker, also viel ungesun-
de Dinge vor. Doch der Biss in 
das erste Stück des Konditoren-
Kunstwerkes zeigte: Die Torte 
muss gesund sein; sie schmeckt 
kräftig neben der Marzipan-Süße 
nach Zitrone. Vitamin C also. 
Versichert wurde jedoch: Gesund 
ja, aber kleine Stücke erhalten die 
schlanke Linie.
Angeschnitten wurde die Tor-
te von Landrat Michael Cyriax, 
von Hofheims Bürgermeisterin 
Gisela Stang, von Geschäfts-
führer Helmut Krechel und von 
Walter Troger, Geschäftsführer 
des Krankenhaus-Dienstleisters 
VAMED. Gisela Stang, gut auf-
gelegt an diesem Tag („Das 
Krankenhaus ist im Herzen der 
Menschen“) nutzte die „hinwei-
sende Geste“ mit dem Messer für 
die Bemerkung die ähnlich klang 
wie: Eine Vorlage für den nächs-
ten Kriminalroman von Nele 
Neuhaus.
Nun, auf Wortspielereien und 
Mutmaßungen ließ sich Landrat 
Michael Cyriax nicht ein, als er 
auf die Kooperation zwischen 
den Main-Taunus-Kliniken und 
dem Höchster Krankenhaus ein-
ging. „Es gibt noch keine defini-
tive Antwort auf eine Verschmel-
zung. Es gibt keinen greifbaren 
aktuellen Sachstand. Man muss 
sich Zeit nehmen und Zeit für 
eine solche Aufgabe lassen. Ein 
solches Projekt ist nicht von heute 
auf morgen umzusetzen. Das Ziel 
ist, dass die Kliniken auch in der 
Zukunft den Patienten beste Me-
dizin anbieten.“ Und einleitend: 
„Die Bewohner des Kreises sind 
mit den Main-Taunus-Kliniken 
verbunden.“ Ein Gebot der Ver-

nunft sei, das Ganze zu stärken.
Der Neubau werde im Februar 
2014 seinen Betrieb durch die 
medizinischen Abteilungen auf-
nehmen, sodass anschließend 
mit dem Abriss des verbliebenen 
Altbaues begonnen werden kann, 

um den Neubau fortzuführen.
Die Baukosten für das Gesamt-
projekt betragen rund 50 Milli-
onen Euro. 30 Millionen Euro 
erhalten die Kliniken als För-
dermittel des Landes Hessen 

im Rahmen eines innovativen 
Finanzierungsprojektes als Lea-
singmodell. Die Differenzkosten 
in Höhe von 20 Millionen Euro 
werden von den Kliniken und ih-
rem Träger übernommen.
Verbaut wurden bisher mehr als 

8.700 Kubikmeter Beton und 
rund 1.100 Tonnen Stahl. Neun 
Monate nach der Grundstein-
legung ist die äußere Kontur 
des Gebäudekomplexes aus drei 
pavillonartigen Gebäudeteilen 
fertig gestellt, die den ersten 
Bauabschnitt bilden. Rund 40 
Bauarbeiter waren täglich für den 
Rohbau im Einsatz.
Die Kliniken des Main-Taunus-
Kreises mit ihren Standorten in 
Hofheim und Bad Soden sind ein 
Krankenhaus der Schwerpunkt-
versorgung mit insgesamt 529 
Planbetten und elf medizinischen 
Fachabteilungen. Innerhalb einer 
strategischen und baulichen Ziel-
planung wurde in Übereinstim-
mung mit dem Hessischen So-

zialministerium festgelegt, dass 
der Standort Bad Soden einen 
Schwerpunkt für operative Me-
dizin darstellt und der Standort 
Hofheim einen Schwerpunkt für 
konservative medizinische Leis-
tungsangebote bildet. 

Ein Höhepunkt des Dreifaltigkeits-
Gemeindetages: Ikonen-Ausstellung

Der Gemeindetag der Dreifal-
tigkeits-Gemeinde (Fischbach, 
Ruppertshain und Eppenhain) 
gehört in jedem Jahr zu den Hö-
hepunkten des Gemeindelebens, 
jeweils mit einer besonderen Ver-
anstaltung oder unter einem be-
sonderen Thema. In diesem Jahr 
war es die Ikonen-Ausstellung 
in der Kirche, Ikonen, die Karin 
Berka aus Eppenhain gemalt hat. 
Zweimal wurde die Ausstellung 
den Gemeindemitgliedern vor-

gestellt, jedes Mal mit ausführli-
chen Erläuterungen durch Pfarrer 
Josef Peters. Er beleuchtete die 
Geschichte von Ikonen und ihre 
Bedeutung für die Orthodoxe 
Kirche, ging auch auf die darge-
stellten Personen oder die Hei-
ligen ein, wie zum Beispiel der 
Erzengel Michael (oben in der 
Mitte).
Für Karin Berka eine gute Ge-
legenheit den Zuschauern zu 
erklären, wie sie an die Ikonen-
Malerei gekommen ist („Das hat 
sich so im Bekanntenkreis erge-
ben“) und dass sie inzwischen so 
viele Ikonen zu Hause hat, dass 

es immer wieder längerer Über-
legungen bedarf, einen Platz für 
die neue Ikone zu finden.
Mit Interesse verfolgten die Besu-
cher der Ausstellung (Bild unten 
rechts) die Ausführungen der Ep-
penhainerin, die erläuterte, wie 
viel Arbeit in einer solchen Ikone 
steckt. Drei Tage mindestens sind 
notwendig für eine Ikone, wenn 
man von morgens bis abends an 
der Arbeit bleiben kann, aber na-
türlich oft genug viel mehr, wenn 

man bedenkt, dass die Farbe 
ganz fein, Schicht auf Schicht, 
aufgetragen werden muss. Gold, 
das auf den Ikonen so glänzt? 
Ja natürlich, aber es muss nicht 
echtes Gold sein, Farben tun es 
auch, sind dann aber lange nicht 
so intensiv in der Strahlung, wie 
eben echtes Gold. Die Ikonen 
entstehen alle nach einer Vorlage. 
Wie schwierig beispielsweise das 
Aufbringen der dünnen Gold-
plättchen ist, mag illustrieren, 
dass selbst kleine Kratzer nicht 
auszubessern sind. Das bedeutet: 
Viel Sorgfalt, unendliche Geduld. 
Und 30 Euro sind dann auch min-

destens für jede Ikone zu inves-
tieren, wenn diese nicht mit Far-
be, sondern eben mit Blattgold 
hergestellt werden.
Der Gemeindetag findet jedes 
Jahr am zweiten Fasten-Sonntag 
statt und dient als Band für die 
ganze Dreifaltigkeits-Gemeinde. 
Themen in den vergangenen Jah-
ren waren beispielsweise die Or-
gel oder neue Lieder.
Nach dem Gottesdienst wurden 
in diesem Jahr die Kommuni-
onskinder vorgestellt, bevor man 

sich zum Mittagessen traf. Spä-
ter folgten ein Liturgischer Tanz 
im Kindergarten mit Angelika 
Bächle, Bibelteilen in der Bib-
liothek (Hajek), Singen mit Frie-
derike Christmann, die auch die 
Ikonen-Ausstellung musikalisch 
begleitete sowie ein Gesprächs-
kreis mit Bernd Dethier und ein 
begleitendes Kinderprogramm. 
Den Abschluss bildete die Ves-
per. 
Und zusätzlich zu den Ikonen von 
Karin Berka gab es im Pfarrsaal 
eine Ausstellung von Engel-Bil-
dern, die aus der Werkstatt von 
Connie Albers stammten.

Ein Bild vom Winter „gemalt“

Ein trüber Monat Februar. Fast 
jeder hungert nach einem Son-
nenstrahl, um Energie aufzu-

tanken. Doch auch der Winter 
der „negativen Art“ kann Bilder 
„malen“, die ihren Reiz haben, 

wie hier auf dem Innenhof der 
Pfarrgemeinde Dreifaltigkeit in 
Fischbach.

Am kommenden Samstag (2. 
-
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Die CDU wählt ihre Landtags-Kandidaten aus

Werden Sie Mitglied der
Vereinigung Kelkheimer 

Selbständiger e.V.

Die Vereinigung Kelkheimer Selbständiger
e.V. (VKS) ist ein Zusammenschluss von Be-
trieben aus Handel, Dienstleistung, Industrie,
Handwerk, freien Berufen und Gastronomie.

Das gemeinsame Interesse an der Entwick-
lung Kelkheims, sowie die Förderung der Le-
bensqualität in unserer Stadt, liegen dem
Verein am Herzen. Jedes Mitglied kann seine
speziellen Kenntnisse einbringen, und wir
freuen uns natürlich über Neuzugänge mit
Ideen und Engagement.

Die Vereinigung Kelkheimer Selbständiger
bietet ihren Mitgliedern viele Vorteile, die
sich positiv auf den Unternehmenserfolg aus-
wirken, wenn sie sich aktiv beteiligen. So
sehen wir uns als Schnittstelle und Sprach-
rohr zwischen Gewerbetreibenden, Freiberuf-
lern und der Stadt. Wir treten in allen das
Wirtschaftsleben betreffenden Fragen stets
gemeinschaftlich und einheitlich der Stadt
gegenüber auf. Somit haben wir uns in den
vergangenen Jahren bei der Gemeinde eine
gewichtige Stimme verschafft, die nicht zu-

letzt auch auf die Erfolge der Aktionen der
VKS zurückzuführen ist.

So spielen die verkaufsoffenen Sonntage mit
Stadtmarkt und Möbeltagen eine wichtige
Rolle für unsere Mitglieder des Einzelhan-
dels. Dies weiß die Stadt sehr zu schätzen
und es trägt zu einer guten Grundstimmung
bei, weil der Standort Kelkheim damit ge-
stärkt und das gesamte Gewerbe in Kelkheim
unterstützt wird. Der Vorstand der VKS ist
ständig im Einsatz um neue Aktionen für das
Gewerbe zu planen und zu organisieren. Ma-
chen Sie mit! Bringen Sie Ihre Erfahrung in
unsere Gemeinschaft ein oder nutzen Sie ein
immer größer werdendes Netzwerk für Ihren
unternehmerischen Erfolg. 

Es ist ganz leicht, Mitglied zu werden. Sie
können einfach im Internet unter: 

www.vks-kelkheim.de/beitritt
der VKS beitreten. Fragen beantworten wir
gerne Mo.–Fr. von 14.00-18.00 Uhr unter 
0 61 95 / 97 58 38-1.
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Ein Thema, das nicht „am Arsch“ 
vorbeigeht: Darmspiegelung

Doch wie es da drinnen aus-
sieht, geht jeden was an. Das 
meinen nicht nur der Chefarzt 
des Darmzentrums der Main-
Taunus-Kliniken, Professor Dr. 
Clemens Jäger (links), Privat-
dozent Dr. Matthias Seelig und 
Vera Nehring, sondern alle, 
die sich dem Kampf gegen den 
Darmkrebs verschrieben haben. 
Am 2. März zwischen 14 und 
17 Uhr wird es deshalb auch in-
nerhalb des Informationstages 
zur Aufklärung über Darmkrebs 
Aufklärung in den Main-Taunus-
Kliniken in Bad Soden geben. 
Nicht ohne Grund: Darmkrebs 
liegt mit 70.000 Neuerkrankun-
gen und 26.000 Todesfällen pro 
Jahr in Deutschland weit vorn 
auf der Rangliste der tödlichsten 
Krebserkrankungen. Darmkrebs, 
die Metastasen – das kann eine 
unendliche Quälerei nach sich 
ziehen.
Eine Möglichkeit, wie man dem 
mit ziemlicher Sicherheit entge-
hen kann – wenn man nur früh 
genug dabei ist – ist die Vorsor-
ge-Untersuchung, die Darmspie-
gelung. Professor Dr. Clemens 
Jäger: „Bei einer Darmspiege-
lung können wir kleine Polypen 
entdecken, die in diesem Zustand 
noch harmlos sind, sich aber zu 
Darmkrebs entwickeln können, 

wenn sie nicht rechtzeitig eben 
während der Darmspiegelung 
entfernt werden – das geschieht 
schmerzlos noch während der 
Untersuchung. Wie es im Darm 
aussieht, wie die Polypen ausse-
hen, zeigt das Bild, das am Ak-
tionstag als großes Modell zu 
sehen sein wird.
Vor der Darmspiegelung schre-
cken viele Menschen zurück. 
Zum einen ist ihnen die Sache 
„unheimlich“, vielleicht auch 
eine „delikate Angelegenheit“, 
aber die Geschichten, die um den 
Tag vorher kursieren, halten den 
einen oder anderen davon ab.
Natürlich, es gibt Angenehme-
res, als einen Tag lang literweise 

Flüssigkeit zu trinken, die mit 
medizinischen Lösungen ange-
reichert und nicht so prickelnd 
gut schmeckt. Aber unendlich 
viel besser, als eines Tages an 
Darmkrebs zu erkranken oder 
gar zu sterben, weil man die 
Vorsorge mied, die übrigens alle 
zehn Jahre von den Krankenkas-
sen für über 55-Jährige bezahlt 
wird. Professor Jäger: „Inzwi-
schen gibt es Lösungen die wohl-
schmeckender geworden sind, 
auch nicht so viel Flüssigkeit 
erfordern. Der Darm muss aber 
absolut sauber sein, damit man 
bei der Spiegelung auch alle Ein-
zelheiten erkennt.“ 

Privatdozent Dr. Matthias Seelig: 
„Auf jeden Fall sollte man auf 
Blut im Stuhl achten. Diese An-
zeichen, nicht immer auf Hämor-
rhoiden schieben. Blut im Stuhl 
ist immer ein Alarmsignal, dem 
immer eine Darmspiegelung fol-
gen sollte.“
Auch der Okkulttest kann hilf-
reich sein.
Vor allem Menschen ab dem 50. 
Lebensjahr erkranken, aber auch 
junge Menschen kann es tref-
fen. Forscher gehen davon aus, 
dass etwa dreißig Prozent der 
Darmkrebserkrankungen auf ein 
familiäres Risiko zurückgehen. 
Hier sind erbliche Faktoren ent-
scheidend für die Entstehung der 

Krankheit. Menschen aus diesen 
Familien haben ein Risiko, schon 
in jungen Jahren an Darmkrebs 
zu erkranken.
Was Darmkrebs bedeutet, ver-
anschaulicht am Freitag und 
Samstag ein sieben Meter langes, 
begehbares Darmmodell in der 
Eingangshalle des Krankenhau-
ses Bad Soden, genau das Mo-
dell, das auf den Bildern zu sehen 
ist.
Mit Informationsständen über 
Darmkrebs, Demonstration der 
Darmspiegelung, der Möglichkeit 
den persönlichen Body Mass In-
dex zu ermitteln und der Besich-
tigung von Endoskopieabteilung 
und Operationssaal sollen Ängste 
abgebaut werden.
Dass man dem ernsten Thema 
auch eine heitere Seite abgewin-
nen kann, beweist am Samstag 
um 16 Uhr das VorsorgTheater 
der Stiftung LebensBlicke mit 
seinem kabarettistischen Aus-
klang „Alarm im Darm.“ Darm-
krebsvorsorge als Komödie klingt 
zunächst absurd: “Aber überzeu-
gen Sie sich selbst, wie viel Witz 
in diesem Thema steckt. Schon 
nach wenigen Sätzen erkennt der 
amüsierte Zuschauer, dass ihm 
das heikle Thema nicht ganz „am 
Arsch vorbeigeht”, so die Ankün-
digung der humoristischen Atta-
cke auf ein Tabuthema und von 
den Ärzten gern zitiert.
Weitere Informationen zum Pro-
gramm des Informationstages 
am 2. März unter www.kliniken-
mtk.de.
Zurück zur Pressekonferenz: Die 
Mediziner sprechen von einer si-
cheren Operation, auch wenn im-
mer ein kleines Restrisiko bleibt. 
Je früher der Krebs erkannt wird, 
desto sicherer die Chancen einer 
Heilung. 
Die Darmspiegelungen gehören 
in der Region fast zum täglichen 
Leben: Es sind 6.000 bis 7.000 
im Jahr in den Kliniken, aber 
auch bei niedergelassenen Ärz-
ten, auch in Kelkheim.

Die besondere Ehrung für die Familie 
Stögbauer des Taunusklubs Fischbach

Viele Punkte, viel Besprechungs-
bedarf bei der Jahreshauptver-
sammlung des Taunusklub Fisch-
bach. Darunter auch der Zwang, 
den Beitrag im Monat um einen 
Euro zu erhöhen. Die Vorsitzen-
de Erika Bergemann machte den 
Mitgliedern klar, wie wenig Geld 
vom Monatsbeitrag übrig bleibt, 
wenn alle Verpflichtungen, vor 
allem dem Verband gegenüber, 
erfüllt sind.
Ein besonders herausragender 
Punkt der Versammlung war die 
Ehrung der Familie Stögbauer, 
die fünfzig Jahre lang Mitglied 
im Taunusklub Fischbach ist. Es 
sind der 95-jährige Fritz Stögbau-
er (links), sein Sohn Robert (88) 
und dessen Frau Irmgard (84). 
Bei der Ehrung hob Erika Berg-
mann (im Bild hinter der Familie) 
hervor, dass alle drei immer aktiv 
in die Arbeit im Verein eingebun-
den waren. Sie waren zwanzig 
Jahre im Vorstand, als Kassierer, 
als Wanderwart, Wegewart und 
ihnen sind die Senioren-Wande-
rungen seit 1975 zu verdanken. 
Diese Wanderungen werden noch 
heute von Gertrude und Ulrich 
Fitzky weitergeführt. Nachdem 

Gertrude Fitzky den Verein 29 
Jahre als Vorsitzende leitete, hat 
sie vor Kurzem ihr Amt an Erika 
Bergemann übergeben. Die neue 
Vorsitzende ging ausführlich auf 
die Verdienste ihrer Vorgängerin 
ein, die gleichfalls mit einer Eh-
rung bedacht wurde.
Dr. Klaus Fischer, der Stadtver-
ordneten-Vorsteher, überbrachte 

die Glückwünsche der Stadt und 
meinte, dass ihm bei so viel ak-
tiver Mitarbeit nicht bange um 
die Zukunft des Vereins sei. Die 
Ehrenurkunden, die Erika Berge-
mann überreichte, waren „eigene 
Handarbeit“, wie sie ausdrück-
lich betonte, also ein Zeichen der 
hohen Wertschätzung für die Ge-
ehrten.

Qualität zum 
fairen Preis!

PARKETT
EINBAUMÖBEL
PFLEGEMITTEL
FENSTER
INNENTÜREN
HAUSTÜREN

Höchster Straße 40
65835 Liederbach

Telefon 0800 – 000 11 26 
(kostenfrei)

www.yourstylehome.de

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 14.00–18.00 Uhr  

Sa. 10.00–13.00 Uhr

Partnerbetrieb&

FACHANWÄLTIN

FÜR ARBEITSRECHT

FACHANWÄLTIN

FÜR FAMILIENRECHT

MEDIATORIN (BAFM)

...wenn Sie auch weiterhin gelassen bleiben wollen!

B R I T T A S T I E L
RECHTSANWÄLTIN

Frankfurter Straße 1 
(ggü. Berliner Platz)  
61476 Kronberg/Taunus 
Telefon: 0 61 73 - 96 75 10 
www.stiel-rechtsanwaelte.de

GOLD-ANKAUF
Schmuck · Münzen · Zahngold

Altgold · Silber 
Barauszahlung sofort

Individuelle Terminvereinbarung möglich

AKZENTE
Kirchstraße 5 · 61462 Königstein/Ts.

Tel. 0 61 74 / 92 29 74

 KöWo KroBo OWo HomWo ET KeZ Ausgabe Bemerkungen Autor 

         X # 36-39  BB

Gold + Silber
Ankauf in Kelkheim

Bestellannahme Gunkel, Hauptstr. 14

In Zusammenarbeit mit 
NEW ICE Deutschland GmbH 

30 Jahre Goldankauf
Bitte Ausweis mitbringen!

Sofort Bargeld für Zahngold, 

Schmuck, Ringe, Münzen

Ballonfahrten
– tolle Geschenkidee für jeden Anlass –
Infos unter Telefon 0 69/95 10 25 74
www.main-taunus-ballonfahrten.de

Biometrische

Pass-Fotos
sofort erstellt.

Lindlau
Hauptstr. 7 · Königstein 

Tel.: 06174 3427

Main BeraterMain Berater
... maßgeschneidert reisen

Tel.: 06195 - 976 976 0
www.main-berater.de

Zwanzig Jahre 
Teppich Galerie Goharnia in Kelkheim

Seit Jahren ein markanter Punkt in 
Kelkheims Stadtmitte: Die Teppich-
Galerie Said Goharnia. Viele Kelkhei-
mer werden sich aber noch daran 
erinnern, dass Said Goharnia, als er 
vor zwanzig Jahren nach Kelkheim 
kam, seine Galerie zunächst einmal 
in der Bahnstraße einrichtete, dann in 
die Frankfurter Straße umzog, und 
als sich dieser Ort als zu eng erwies, 
das jetzige Domizil in der Stadtmitte 
fand. Kurzum, die längste Zeit des 
Bestehens der Teppich Galerie Go-
harnia hat das Geschäft seinen inzwi-
schen angestammten und festen 
Platz in der Stadtmitte Süd.
Das waren alles in allem zwanzig 
Jahre, in denen Said Goharnia ein 
Vertrauensverhältnis zu seinen Kun-
den aufbaute. Dieses Vertrauen ba-
siert auf einer fachlichen Beratung 
der Kunden auf faire Preise. Der in 
Teheran aufgewachsene Perser zählt 
deshalb zu seinen Kunden auch noch 
Kelkheimer, die schon bei ihm in der 
Bahnstraße nach einem Teppich 
suchten und fanden. 
Daher wird der Kunde bei Said Go-
harnia vor allem persische Teppiche 
fi nden, natürlich auch Teppiche aus 
andere Herkunftsländern, aber eben 
vor allem die „echten Perser“. Und 
die kommen vor allem aus den persi-
schen Teppich-Zentren, die überall in 
der Welt einen Namen haben.
In den Jahren, da er sich mit Teppi-
chen beschäftigt, hat er ein umfang-
reiches Wissen aufgebaut, sodass 
Gutachten aus seiner Feder inzwi-
schen anerkannt werden. Dieses 
Wissen eignete er sich durch die 
Möglichkeiten an, die ihm durch die 
Fachlitertaur geboten werden – und 
natürlich aus der praktischen Erfah-
rung. So kann es durchaus sein, dass 
die Kunden ihm mit einem Buch in 
der Hand antreffen – Teppich-Fachli-
teratur.

So kann er denn auch mit gutem Ge-
wissen darauf verweisen, dass die 
Preise, die er seinen Kunden anbie-
tet, faire Preise und keine Mondprei-
se sind. „Ich habe keine niedrigen 
Fantasiepreise, die in den meisten 
Fällen nicht stimmen können, weil sie 
vorher für manche Objekte zu hoch 
angesetzt waren. Meine Strategie 
nach 20-jähriger Geschäftstätigkeit 
ist und bleibt auch weiterhin die ehr-
liche Beratung und die fairen Preise!“
Es geht in der Teppich Galerie Gohar-
nia nicht nur um den Verkauf von Tep-
pichen. Vielmehr kümmert sich Said 
Goharnia auch um die Pfl ege der gu-
ten Stücke, die den Kunden in den 
Jahren ans Herz wuchsen. Und zu 
dieser Pfl ege gehört ein fachgerech-
tes Waschen in einem Betrieb des 
Vertrauens. „Mit diesem Betrieb ar-
beiten wir schon seit Jahren zusam-
men und haben nur die besten Erfah-
rungen gemacht“, meinte der Perser, 
der natürlich fl ießend Deutsch spricht. 
Andererseits wird er einen Kunden 
auch ehrlich darüber aufklären, wel-
chen Wert ein Teppich hat. Das kann 
dann auch die Antwort auf die Frage 

geben: Lohnt sich ein Aufarbeiten des 
Teppichs, lohnt sich ein Waschen? 
Denn es geht hier ja nicht nur um den 
Bodenbelag aus der Serienfabrikati-
on, sondern um Handarbeit. Handar-
beit, die ihren Wert behalten soll. Hier 
wird Said Goharnia auch beraten, ob 
es sich lohnt, einen Teppich beispiels-
weise zu ketteln, weil die Ränder ab-
getreten sind, oder nicht.
Zum Angebot gehört auch eine um-
fangreiche Kollektion persischer Ac-
cessoires, wie Tischdecken, Lampen, 
ziselierte Kannen, Intarsienarbeiten, 
kurzum, viele Dinge, die das persische 
Kunstgewerbe bietet. Möglich ist das 
alles nach wie vor nur durch die guten 
Verbindungen zu seinem Heimatland, 
in dem noch viele Verwandte leben.
Die Galerie ist in der Frankenallee 16 
unter 06195-900546 (Fax und Tele-
fon) oder unter Mail goharnia.tep-
pichgalerie@googlemail.com zu er-
reichen. 
Die Öffnungszeiten sind montags bis 
freitags von 10 bis 13 Uhr, 15 bis 
18.30 Uhr und samstags von 10 bis 
13 Uhr oder nach telefonischer Ver-
einbarung.

– Anzeige –

Uhren · Schmuck
Reparaturen

Vom 13. 3. – 27. 3.
geschlossen

Ankauf von Schmuck, 
Silber und Gold, 

Bestecke echt Silber, 
Zahngold und Münzen

Kelkheim   Hauptstr. 2   Tel. 06195/2134

Christiane Ulrich-Rindt 
Kosmetische Behandlungen der Avantgarde

Mesotherapie · Ultraschall · Diamond Peel · Green Peel 
Microdermabrasion · Beauty Defect Repair · Sauerstoff etc.

und bald in neuen Räumen Ölmühlweg 47 H

CUR BODY SCULPTURE
Wir bringen jedes Fettpölsterchen zum Verschwinden – unter Garantie!
Herzog-Adolph-Str. 2 · Königstein · Fon: 06174 - 23497 · www.curcosmetics.de  
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AKTUELLES aus Liederbach

Nach dem Alarm ergab sich für 
die Liederbacher Freiwillige 
Feuerwehr folgende Lage: In ei-
ner Produktionsstätte für PET-
Flaschen war es in einem Lager-
bereich aus bislang ungeklärter 
Ursache zu einem Feuer gekom-
men. Da sich die Brandstelle im 
hinteren Teil des Lagerbereichs 
befand, mussten erst zwei Trupps 
unter schwerem Atemschutz 
mit Gabelstaplern eine größere 
Anzahl an Paletten mit PET-
Flaschen aus dem Lagerbereich 
entfernen.
Erst danach konnte das Feuer ge-
zielt gelöscht werden. Dank der 
Sprinkleranlage konnte sich das 
Feuer nicht weiter ausbreiten.
Die Feuerwehr Bad Soden war 
zur Löschzug-Ergänzung und 
zur Bereitstellung weiterer Atem-
schutzgeräte an Ort und Stelle.
Das DRK Liederbach versorgte 
die Einsatzkräfte mit heißen Ge-
tränken.
Erste Ermittlungen der Polizei 

ergaben, dass es sich um eine 
Brandlegung handelt. Demnach 
ist ein technischer Defekt als 
Brandursache auszuschließen. 
Vielmehr gehen die Ermittler von 

„Inbrandsetzung“ aus. Ob dies 
vorsätzlich oder fahrlässig ge-
schehen ist, könne augenblicklich 
nicht abschließend bewertet wer-
den. Fotos: Feuerwehr,

Feuer bei Coca Cola in Liederbach

In der Kirche St. Marien liegen 
Teilnehmerkarten für den alle 

-
ritätsgang aus.

ihren Spendenbeitrag für den 
-

läuferin eintragen.
Der Termin innerhalb der Mise-

(Samstag).

den Hunger satt“. Hierbei werden 

-
melt, die einen selbst gewählten 

eines Mitläufers als Spende zur 
Verfügung stellen.
Die Liederbacher starten um 

-
heim-Münster und Kelkheim-

nach Königstein.

van Elst statt.

Liederbacher beim Solidaritäsgang

-

März) wieder ein außergewöhn-

-

-

-
meinsam Zubereitete anschlie-

-
ten wir zum einen auf die Mög-

lichkeiten aufmerksam machen, 
die uns die Lebensmittel aus dem 

-

-

Dabei ist es uns auch wichtig, 
darauf hinzuweisen, dass Käufer 

dass die Menschen, die diese Le-
-

-
ten können.

-
chen und das anschließende ge-
meinsame Essen aber auch die 
Möglichkeit, sich miteinander 

auszutauschen und sich näher 
kennenzulernen.

-
fahren, wie viel Gäste bewirtet 

-

Mittagsmahl aus fair gehandelten  
und „normalen“ Lebensmitteln

Reiche Beute
-

zur Terrasse liegendes aufgehe-

Beute – Bargeld und Schmuck –

beziffert.

(ds) Eine sehr sehenswerte Aus-
stellung der Künstlerin Elke 
Uta Summen wurde im Rathaus 
eröffnet. Bürgermeisterin Eva 
Söllner freute sich, dass die Bil-
der der Bad Sodener Malerin im 
Liederbacher Rathaus gezeigt 
werden und war begeistert von 
der Vielfalt der Werke. Die Lie-
be zur Aquarelltechnik hat Uta 
Summen – nach ersten künst-
lerischen Malversuchen in den 
80er Jahren – erst im Jahr 2000 
auf dem Wein- und Kunstmarkt 

in Kronberg entdeckt, und zwar 
durch den Künstler Hans Krau-
se. „Die Aquarelltechnik erfor-
dert spontanes, zügiges, aber 
auch konzentriertes Arbeiten, ist 
farbintensiv und sehr vielseitig 
in den Ausdrucksmöglichkeiten“, 
beschreibt Uta Summen die An-
ziehungskraft dieser Maltechnik. 
Da das Material hierfür leicht zu 
transportieren ist, hat sie bereits 
früh ihre Lust am Reisen mit der 
Malerei verbunden und auf vie-

len Seminaren und Workshops 
bei namhaften Künstlern ihre 
Technik verfeinert. Ihre Werke 
künden von typischen Künstler-
zielen wie der Toskana, Venedig, 
Provence, Bodensee, Allgäu und 
Chiemsee, Teneriffa, Mallorca, 
Santorini – von Sylt bis Südafri-
ka. Aber auch die Wahrzeichen 
von Höchst und Frankfurt Mitte, 
die Königsteiner Burg oder die 
Rote Mühle finden bei Uta Sum-
men ihren Platz.
Besonders auf ihren zahlreichen 

Blumenmot i-
ven wird die 

Liebe zur Na-
tur spürbar, die 
Farben und das 
Licht des Nor-
dens wie des 
Südens finden 
sich aber vor 
allem auf den 

Landschafts- und Architektur-
motiven wieder.
Seit 2003 befasst sich Uta Sum-
men zudem intensiv mit Portrait- 
und Aktzeichnen in Aquarell und 
Acryl, davon zeugen beispiels-
weise ihre extravaganten “Kor-
sage-Bilder“ und andere meist 
erotische Frauenportraits. Mit 
der Mischtechnik – Aquarell und 
Acryl – beschäftigt sie sich seit 
sieben Jahren, ihre Begeisterung 
für kräftige Farben kann sie da-

mit besonders gut ausleben.
In den letzten zehn Jahren zeigte 
Uta Summen ihre Werke in rund 
50 Ausstellungen in der Rhein-
Main-Region. Die Ausstellung 
wird noch bis zu
m 22. März während der üblichen 
Öffnungszeiten des Rathauses 
wie folgt zu sehen sind: Montag, 
Dienstag und Freitag von 8 bis 12 
Uhr und Mittwoch von 9 bis 12 
und 15 bis 19 Uhr. 
Am 3. März (Sonntag) von 15 bis 
18 Uhr ist die Künstlerin anwe-
send. Weitere Infos unter www.
uta-summen.de

Farbenfrohe Aquarelle und  
erotische Frauenportraits

Mixed-Mannschaften auf dem 

-
raussetzung für das Turnier ist, 
dass bei einer Mannschaft min-

-
tens vier Männer) mitspielen, und 

Mannschaft) rechtzeitig über-
wiesen wird. Maximal können 

Das Eingangsdatum des Start-
geldes ist entscheidend. Spielbe-

-
den.

-

wird ein DJ in der Liederbach-
-

kalt werden und sich kein Mus-

per E-Mail unter grandslam@vc-

www.vc-liederbach.de.

Grand Slam Turnier der Volleyballer

Frühjahrsbasar beim Tre�-
punkt: Am 9. März (Samstag) 
�ndet von 15 bis 17 Uhr in der 
Kulturscheune ein Kinderklei-
derbasar statt. Weitere Infos un-
ter http://www.tre�punkt-lieder-
bach.de.

Liederbacher Notizen
Die nächste Sitzung des Auslän-
derbeirates �ndet am 5.März um 
19 Uhr in der Liederbachhalle 
mit einer O�enen Fragestunde, 
Besprechung der Interkultu-
rellen Wochen 2013 sowie dem 
�ema „Weiterentwicklung der 
Ausländerbeiräte“ statt.

Einen musikalischen Ka�ee-
klatsch unter der musikalischen 
Leitung von Henning Schütz 
veranstaltet der Gesangverein 
Union 1864 Niederho�eim mit 
dem Akkordeon-Orchester am 
17. März (Sonntag) in der Kul-
turscheune.

Sieben Firmen haben sich um 
die Straßenunterhaltungsarbei-
ten in Liederbbach in diesem 
Jahr beworbn. Den Zuschlag er-
hielt eine Firma aus Hattersheim. 
Die Angebote lagen zwischen 
145.000 und 167.000 Euro.

Bilderbuchkino in der Bücherei 

dem Schwein Schmatz und der 

die Geschichte wird gemeinsam 

Die Jugendsammelwoche

-
sierte Jugendgruppen und Jugend-

zum 7. März im Rathaus, Zimmer 

Altenklub „Rentnerruh“: Spie-
lenachmittag am 6. März ab 
14.30 Uhr in der Kulturscheune.

Die Verkau�e Braut (Komische 
Oper von Smetana) steht auf dem 
Programm der �eaterfreunde 
am 15. März (Freitag) im Staats-
theater Wiesbaden auf dem Pro-
gramm. Folgende Au�ührungen 
sind noch vorgesehen: 5. April 
(Freitag, 19.30 Uhr) Made in 
Love (Ballettabend) und am 30. 
Juni um 1930 Uhr Aufstieg und 
Fall –Mahagonny Brecht.

Makrofotogra�e ist das �ema 
am 5. März um 20 Uhr im Foto-
club. Wel�ard Niggemann gibt 
Tipps und Tricks wie man kleine 
Dinge groß darstellen kann.

Der Informationsabend zur 
Kroatienfahrt der CDU �ndet 
am 16. April um 18.30 Uhr in der 
Liederbachhalle statt.

Flohmarkt und Spielzeugba-
sar der CDU Liederbach am 14. 
April von 14 bis 17 Uhr in der 
Liederbachhalle. Reservierungen 
am 4. März unter 069-30034765 
von 10 bis 18 Uhr.

Die nächste Kinder- und Ju-
gendsprechstunde der Bürger-
meisterin �ndet am 6. März 
(Mittwoch) in der Zeit von 15–16 
Uhr im Rathaus statt.
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Jörg Strobel: „Mein-Taunus Wunderland“
Sein Taunus-Wunderland reicht 
vom Kelkheimer Kloster bis zum 
Frankfurter Dom, vom Atzelberg 
bis zum Eisernen Steg – und er 
vergisst auch nicht die Menschen, 
die in diesem Spannungsfeld le-
ben. Jörg Strobel ist es, der au-
genblicklich noch bis zum 10. 
März in der Alten Martinskirche 
in Hornau, in der Galerie der 
Stadt Kelkheim, seine Arbeiten 
ausstellt. Da hat ein Maler und 
Grafiker zum Pinsel und zur Pa-
lette gegriffen und viele anderes 
gemalt als man es gewohnt ist. 
Denn er nutzt die Erfahrungen, 
die man mit der Fotografie ma-
chen kann, für das Ölbild aus. 
Der Fachmann würde von Tie-
fenschärfe sprechen, mit denen 
er seine Bilder wandelt. Mal vorn 
unscharf, dann der Hintergrund 
wieder scharf, oder umgekehrt. 
Und es sind nicht nur die Gebäu-
de, die er so fotografisch-male-
risch behandelt – es sind die Fel-
der und Wälder in seinem Taunus 
Wunderland. Man muss nur mal 
genau hinschauen.
Das tat auch Alexander Furt-
wängler, Freund des Künstlers, 
der mal die trockene Materie der 
Stadtverordneten-Arbeit verließ, 
um sich mit Kunst zu beschäfti-
gen. Zusammen mit Katrin Stro-
bel (Bild unten rechts) ging er vor 
dem Beginn der Ausstellung die 
einzelnen Bilder durch, um die 
Einführung in die Arbeiten des 
Freundes zu übernehmen. Dr. Be-
ate Matuschek beschäftigte sich 
dieses Mal nicht mit den Bildern, 

sie eröffnete die Ausstellung. 
Links unten: Ein Taunuswald und 
der Frankfurter Eiserne Steg und 
oben: Nein, kein Selbstporträt, 
aber ein Bild von Jörg Strobel vor 
dem Bild „iWOMAN“, Gelegen-
heit, für einen Vergleich. Müssen 
junge Frauen immer telefonieren 
(die Jungen nicht minder), aber 
der Künstler kann das auch, au-
genzwinkernd. Zu diesem Bild 

schrieb er: „Während sich all das 
bisher Gesehene und Beschriebe-
ne darum bemüht, die Welt in al-

len Facetten zu erkennen, so gibt 
es doch noch die übermächtige 
digitale Welt, die alle anderen 
Wahrnehmungen zu verschlu-
cken droht. Unsere iWoman ist 
gerade in dieser Welt gefangen. 
Das Licht der künstlichen Welt 
bescheint einen großen Teil ihres 
Gesichts, das Auge ist das Auge 
der Kamera und der Hintergrund, 
also die greifbare Welt, ist nicht 

mehr zu erkennen, außer als eine 
sumpfige Fläche.“ Und abschlie-
ßend rät er: „Also immer aufge-
passt und nicht ständig in der si-
mulierten Wirklichkeit verweilen 
– denn es gibt noch ganz viel zu 
entdecken!“
Das kann man noch bis zum 10. 
März tun und zwar mittwochs 
und samstags von 15 bis 18 Uhr, 
sonntags von 11 bis 18 Uhr.

Schulsanitäter in der Fischbacher
Eichendorff-Schule

Ihre Zertifikate als Schülersani-
täter erhielt dieser Tage aus der 
Hand der Schulleiterin Marion 
Polydore eine Gruppe von Mäd-
chen und Jungen der Eichendorff-
Schule in Fischbach. Sie waren 
von Birgit Schwarz (Malteser 
Hilfsdienst Kelkheim) ausgebil-
det worden.
Die Organisation lag in den Hän-
den der Lehrerin Katrin Witt-
kowski, die in Zukunft von Leh-
rerin Annette Sebald unterstützt 
werden wird. Die Schüler werden 
dann den Sanitätsdienst in der Ei-
chendorff-Schule Standort Fisch-
bach aufnehmen.
Es waren zwei Schülerinnen und 

neun Schüler, die von den Malte-
sern zum Schulsanitäter ausgebil-
det wurden: Florian Göb, Leon 
Schindler, Torben Schwarz, Vic-
toria Buchert, Carina Forthuber, 
Nicolai Haak, Leon Bender, Phil-
ipp Faber, Nicklas Bronk, Daniel 
Hauser und Sotivios Stamatakis. 
Nach insgesamt 50 Unterrichts-
einheiten mussten in einer prak-
tischen und schriftlichen Prüfung 
Kenntnisse über lebensrettende 
Sofortmaßnahmen, Maßnahmen 
der Wundversorgung und die Hil-
fe bei Erkrankungen sowie Ver-
giftungen nachgewiesen werden. 
Neben medizinischen Themen 
lag der Schwerpunkt der Ausbil-

dung auch darin, Einsatzabläufe 
zu trainieren sowie soziale Kom-
petenzen zu schulen.
Durch die neuen Kenntnisse sind 
die frischgebackenen Schulsani-
täter nun nicht nur in der Lage, 
durch Erste Hilfe gegebenenfalls 
das Kollegium zu entlasten, sie 
können auch im Alltag von ihrem 
Wissen profitieren.
Das Bild zeigt Annette Sebald, 
die weiter die Schulsanitäter be-
treuen wird, weil sie selbst früher 
als Schülerin Schulsanitäterin 
war und ihr dieses Amt sehr viel 
Erfahrung gebracht hat, zusam-
men mit den jungen Helfern. 
Foto: Horst Ackermann.

Zauberberg mit Schnee im 
Vordergrund

„Als regelmäßiger, interessierter 
Leser der Kelkheimer Zeitung 
weiß ich, dass Sie immer mal 
wieder auch Bilder von Lesern 
veröffentlichen. Am sonnigen 
Rosenmontag bin ich dem närri-
schen Treiben entflohen und habe 

einen Spaziergang durch die tief-
verschneiten Ruppertshainer Fel-
der und Wälder unternommen. 
Dabei ist mir eine interessante 
Perspektive des Zauberbergs vor 
die Linse gekommen.“ – Dieter 
Schleicher, Wiesenstraße 82.

Aufmerksamer
Spaziergänger

Der Aufmerksamkeit eines Spa-
ziergängers dürfte es zu verdan-
ken sein, dass am vergangenen 
Freitag in der Parkstraße Einbre-
cher erfolglos das Weite suchen 
mussten. Es waren zwei Män-
ner, die sich im Vorgarten eines 
Mehrfamilienhauses aufhielten 
und sich an einem Fenster einer 
Erdgeschosswohnung zu schaf-
fen machten. Der Spaziergänger 
hatte die beiden Personen beob-
achtet und die Polizei alarmiert. 
Die Beiden rochen offensicht-
lich Lunte und rannten in Rich-
tung Kelkheim-Mitte davon. Die 
Fahndung nach den Flüchtigen, 
beide dunkel gekleidet, dunkle 
Kapuzenshirts und dunkle Jog-
ginghosen mit weißen Streifen, 
verlief jedoch ergebnislos. Bei ei-
ner Nachschau am Fenster wurde 
eine Hebelspur am Fensterrah-
men entdeckt.
Entspannen im Alltag

Die TuS Hornau, Abteilung Tanz 
und Gymnastik, hat einen neuen 
Kurs in ihr Programm aufgenom-
men: „Entspannen im Alltag mit 
progressiver Muskelentspannung 
und mehr...“. Der Kurs beginnt 
am 7. März (Donnerstag) im 
Vereinshaus Hornau (19.00 bis 
20.30 Uhr). Die Kosten betragen 
für sechs mal neunzig Minuten 
45 Euro, Vereinsmitglieder zah-
len zwanzig Euro. Infos und An-
meldung bei Kursleiterin Petra 
Deutscher, 06195-724896 oder 
per Mail bei Anne Staab (anne@
staabonline.de).

Stifter und Mitglieder der Bür-
gerstiftung Kelkheim besuchten 
dieser Tage das eher unbekannte 
„Institut für Geschichte der ara-
bisch-islamischen Wissenschaf-
ten“ in Frankfurt, ein Museum 
mit einerseits spezialisierten Pub-
likationen zum Thema und ande-
rerseits präziser Nachbildungen 
von Modellen, Instrumenten und 
Versuchsanordnungen, abgelei-
tet aus den Schriften islamisch-
arabischer Wissenschaftler, die 
in unserem Kulturkreis nahezu 
unbekannt sind. Ibn al Haitam 
ersann schon im 11. Jahrhun-
dert die Camera Obscura und 
an deren Nachbau drängten sich 
die Teilnehmer, um einen Blick 
in deren Funktionsweise zu er-
haschen. Die Alkoholdestille 
sorgte nicht nur ob ihrer Größe 
und Anordnung für Erstaunen, 
sondern für Heiterkeit, weil der 
Museums-Führer die Frage nach 
dem Verbot von Alkohol im ara-
bischen Kulturkreis mit der Ge-
schäftstüchtigkeit und Klugheit 
der Hersteller beantwortete, die 
nämlich den Alkohol an die Eu-
ropäer verkauften.
Mit von der Partie waren auch 
Lehrerinnen und Lehrer der Ei-
chendorff-Schule aus dem Fach-
bereich der Mint-Fächer. Sie inte-
ressierten sich besonders für die 
Astrolabien, sowie das Modell ei-
nes Himmelsglobus aus dem 11. 
Jahrhundert von Abdarrahman 

-
mente. Bei den Musikinstrumen-

-
trumente ins Auge. Eines davon 
war ein bayerisches Hackbrett. 
Die beiden anderen Instrumente 
waren kostbare, jahrhundertealte 
Exponate, Kanoun genannt.
Näheres unter: www.igaiw.de.
Es berichtete Kay Möller.

Bürgerstiftung 
und Lehrer:

Museumsbesuch

Die Kunsthistorikerin Mo-
nika Öchsner veranstaltet am 
16. März eine Ausstellungsfahrt 
nach Mannheim zur Medici Aus-
stellung. Kosten: Sechzig Euro, 
inklusive Busfahrt, Eintritte, 
Medici-Führung und Führung in 
der Kunsthalle. Zustiegmöglich-
keit in Kelkheim-Mitte, Bahn-
hof. Weitere Informationen unter 
0611/540914.

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft großen Erfolg!

RAUM + TEXTIL
Decoration

Leipziger Str. 96 · 60487 Frankfurt · Tel. 069 7072790 · Fax 069 704363
Parkhaus Grempstraße · www.raum-textil-decoration.de

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10.00–19.00 Uhr, Sa. 10.00–15.00 Uhr

Jetzt können Sie aus dem Vollen schöpfen!
In jedem Frühjahr suchen wir aus den neuen 

Kollektionen internationaler Designer die schönsten Stoffe 
und Tapeten für Sie aus. Eine Fülle neuer Farben 

und Materialien, traumhaft schöne Drucke 
und ungewöhnliche Oberflächen regen die Phantasie an, 

machen Lust auf Veränderung.

Auch Radrennfah-
rer kommen nicht 
überall pedalgetrie-
ben hin – vor allem, 
wenn es um längere 
Entfernungen geht. 
Skoda in Hofheim 
– Die Firma Göth-
ling & Kaufmann 
Automobile GmbH 
sorgte jetzt dafür, 
dass einer der be-
kanntesten Radfah-
rer der Region, John 
Degenkolb, einen 
fahrbaren Untersatz 
erhielt: Nicht Pedal- 
sondern Motorge-
trieben. Verkaufs-
leiter Karl-Heinz 
Maaß (rechts) über-
reichte John Degen-
kolb die Fahrzeug-
schlüssel für einen 
Oktavia RS, der ihn 
in Zukunft ein Jahr 
lang zu den Radren-
nen bringen soll, 
an denen der Neu-
Frankfurter – er zog 
nach der Hochzeit 
mit Ehefrau Laura an 
den Main – bringen 
wird. 
John Degenkolb 
gewann 2011 das 
Rennen Rund um 
den Finanzplatz 
Frankfurt-Eschborn 
und war viermaliger 
Etappensieger bei 
der Spanienrund-
fahrt. „Wenn ich ge-
sund bleibe und gut 
in Form bin, werde 
ich wohl auch bei 
der Tour des France 
starten“.

John Degenkolb am Lenkrad eines
Skoda Octavia RS

– Anzeige –

Göthling & Kaufmann Automobile GmbH
Niederhofheimer Straße 60

65719 Hofheim
Tel. 06192 807080
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Eine Pizza und Kartoffelsuppe
Der erste Schritt zur erfolgrei-
chen Hausfrau? Oder einfach 
nur der Spaß am Kochen. Sicher, 
unter den jungen Damen befand 
sich nur ein Jüngling, aber nicht 
jeder Junge tauscht eben gern den 
Fußballplatz mit dem Kochherd 
ein. Trotzdem, der vom Förder-
verein der Schule Sindlinger 
Wiesen geförderte Kochkurs ist 
mit Sicherheit gut angekommen. 
Nicht alle Tage gibt es Kartof-

felsuppe, Pizza sicherlich schon 
eher, die steht bekanntlich oft auf 
dem Speiseplan der Jugend.
Nun, die Gruppe der acht hatte 
sich die Rezepte selbst ausge-
sucht, um sie unter der Leitung 
der Ernährungswissenschaftlerin 
Astrid Dietz in hervorragend ess-

bare Ergebnisse umzusetzen.
Natürlich, es gab auch Hinder-
nisse. „Das stinkt“, der eine 
Kommentar. Astrid Dietz jedoch 
relativierte: Das ist Hefe, die 
riecht nun mal. Sie war für die 
Pizza bestimmt, deren Teig mit 
den notwendigen Zutaten wie 
Salz, Mehl und auch ein biss-
chen geriebenen Zucker entweder 
per Hand geknetet oder mit dem 
Mixer backgerecht gerührt wur-
den. Und Champignons für den 
Belag müssen vorher sorgfältig 

mit Küchenpapier abgerieben 
werden, bevor sie in Scheiben 
zerteilt werden. Etwas kräftiger 
ging es bei der Kartoffelsuppe 
zu. Denn zu den Zutaten ge-
hörten nicht nur Kartoffeln, die 
geschält werden mussten, son-
dern auch Sellerieknollen, die 
den nicht sehr scharfen Messern 
aus der Küchenschublade schon 
mehr Widerstand entgegensetz-
ten. Dazu kamen Möhren und 
Lauch. Das mit den Messern, das 
könnte noch verbessert werden, 

meinte Astrid Dietz. Vielleicht 
mal eine Spende? Die Zwiebeln 
waren weniger widerstandsfähig, 
und brannten beim Schälen auch 
nicht in den Augen.

Zum Kochen gehört nicht nur das 
Rühren oder Schälen. Vorausset-
zung; Hände waschen. Darum bat 
die Lehrerin, als zwei neue Hel-
ferinnen die Küche betraten.
Als gelernte Ernährungswissen-
schaftlerin sorgte Astrid Dietz 
natürlich für einen ausgewoge-
nen, gesunden Speiseplan. Da 
stehen Gemüse und Obst auf der 
Liste, wie zum Beispiel „Gesun-
de Hamburger mit Salat und Ge-
müse“. 
Die Zutaten besorgt die Lehrerin 
vor der Kochstunde, sodass für 
jeden Teilnehmer fünf Euro für 
die Zutaten erforderlich sind.
Geschirr und Küchengeräte sind 
von den Eltern gespendet. Der 
Kurs läuft seit dem vergange-
nen Jahr; auf der Warteliste für 
die folgenden Kurse stehen noch 
fünfzehn Kinder.

Nicht die Stadthalle oder das 
Kloster waren Ort des Strei-
cherkonzerts der Streicherclubs 
der Musikschule Kelkheim wie 
Streicherklassen, Streichorches-
ter und Kammerorchester der 
Eichendorff-Schule, sondern die 
Dreifaltigkeits-Kirche in Fisch-
bach. Auch hier waren die Zuhö-
rerbänke bis auf den letzten Platz 
besetzt.
Die musikalische Leitung hatten 
Kirsten Feist und Olaf Heim. Die 
Orgelbegleitung besorgte Lean-
der Amann (Bild unten) und die 
Bläsersolisten waren Leander 
Amann, Kara Engelhardt, Nora 
Haas, Julia Horn, Janik Lüchte-
feld, Philip Schauer, Tobias Wei-
sensee, Arne Rack und Leon 
Wiese.
Höhepunkt des Abends war die 
Sinfonie in b-moll („Unvollende-
te“) von Franz Schubert.
Auf dem Programm aber auch 
moderne Komponisten, wie Arvo 
Pärt, von dem Fratres für Gitarre, 
Streichorchester und Schlagzeug 
erklang. (Gitarre Ferenc Ecknig). 
Das zweite Stück von Pärt war 
„Fratres für 2 Violinen, Streich-
orchester und Schlagzeug (Vio-
loine Sophia Raaymann, Tilman 
Noble). Solistin im Konzert für 
Violioncello von Vivaldi  war 
Marja Heine. In Händels Konzert 
für Orgel und Orchester in g-moll 
waren die Solisten: An der Orgel 
Julia Raasch sowie Sophia Raay-
mann (Violine) und Sebastian 
Rieker (Violoncello)

Konzert von Streicherclub und 
EDS-Streicherklasse in Fischbach

Der Internationale Frauentag
Um das Thema „Gleicher Lohn 
für gleiche Arbeit“ geht es am 
8. März (Freitag) beim Inter-
nationalen Frauentag im Land-
ratsamt in Hofheim bei einem 
Vortrag und einem Film. Die 
Veranstaltung beginnt um 17 
Uhr, die Teilnahme kostet – in-
klusive Sekt und Imbiss – fünf 
Euro.
Das Thema sei hochaktuell, so 
die Familiendezernentin, Kreis-
beigeordnete Ingrid Hasse. 
„Der Bruttolohn einer Frau liegt 
durchschnittlich um 22 Prozent 

unter dem eines Mannes.“
Die Veranstaltung im Landrats-
amt beginnt mit einem Imbiss, 
währenddessen unterhält die 
Sängerin Claudia Langolf die 
Besucherinnen mit charmanten, 
frechen und frivolen Liedern. 
Dann gibt es einen Kurzvortrag 
der Diplomkauffrau Susanne 
Leithoff zum Thema „Gleicher 
Lohn für gleiche Arbeit“. Im 
Anschluss wird ein britischer 
Film aus dem Jahr 2010 mit 
Sally Hawkins gezeigt. Von der 
Kritik als „eine erfrischende 

Mischung aus Sozialdrama und 
Komödie“ gelobt, geht es darin 
um den ersten Frauenstreik in 
der Geschichte Großbritanni-
ens, der 1968 im Ford-Werk Da-
genham stattfand.
Auskünfte gibt es unter 06192/ 
2011716 oder per Email an 
frauen-familie@mtk.org. Ver-
anstalter sind der Main-Taunus-
Kreis, die Gleichstellungsstellen 
und Frauenbüros der Städte und 
Gemeinden, Verbände, Vereine 
und Parteien.

Marianne Menke 60 Jahre in der
Frauengemeinschaft St. Martin Hornau

Der Lärm der angeregten Un-
terhaltung war deutlich in der 
Hornauer Straße zu hören und 
ließ Rückschlüsse darauf zu: Die 
meisten Wohnungen Hornaus 
waren zu dieser Zeit von ihren 
Bewohnerinnen ab einem gewis-
sen Alter verlassen.
Der Grund: Die Frauengemein-
schaft St. Martin Hornau feierte 
beim Schäfer-Jakob in der Hor-
nauer Straße das 97. Stiftungs-
fest.
Das Fest begann mit einer Messe 
in der Martins-Kirche, anschlie-
ßend gab es das gemütliche Bei-

sammensein bei Kaffee und Ku-
chen, an dem auch Pfarrer Klaus 
Waldeck teilnahm.
Vorsitzende Gertrud Müller (auf 
dem Foto ganz rechts) nutzte den 
Nachmittag, um langjährige Mit-
glieder zu ehren, darunter Mari-
anne Menke (auf dem Foto mit 
Blumenstrauß), die der Frauenge-
meinschaft inzwischen 60 Jahre 
angehört. Die anderen sind von 
links Marie Foeller (40 Jahre), 
Antonia Mayer (50 Jahre) dann 
rechts neben Marianne Menke 
Margarete Katzenbach (40 Jahre) 
und Elisabeth Sattler (40 Jahre). 

Elisabeth Wittekind und Doris 
Stephan, die gleichfalls geehrt 
werden sollten, konnten an dem 
Treffen nicht teilnehmen. Sie 
waren wohl von der Grippewelle 
erwischt worden, wie es hieß.

Das France-Mobil
in der Eichendorff-Schule

Besuch aus Paris für die Eichen-
dorff-Schule: Am Valentinstag 
bekamen die Schüler der fünf-
ten Klassen Besuch in Form von 
Laura Khiyachi, die in einem 
bunt beklebten Auto nach Kelk-
heim kam.
Im Gepäck hatte sie für die 10- 
bis 11-Jährigen original fran-
zösische Spiele, Kinder- und 
Jugendbücher, Videos, Plakate, 
französische Musik und vieles 
mehr.
In lockerer Atmosphäre hieß es 
dann „Bonjour, je m’appelle Lau-
ra.“
So gab sie einen ganzen Vormit-
tag den Schülern einen Einblick 

in das Nachbarland und vermit-
telte dessen Sprache.
Das France-Mobil ist eine ge-
meinsame Initiative der Robert 
Bosch Stiftung und der Französi-
schen Botschaft in Deutschland.
Ziel des seit 2002 bestehenden 
Projektes ist es, bei Schülern 
ohne Vorkenntnisse, die sich für 
eine Fremdsprache entscheiden 
müssen, das Interesse an der fran-
zösischen Sprache und Kultur zu 
wecken. Laura Khiyachi muss 
den Schülerinnen und Schülern 
sehr imponiert haben. Fragen am 
Schluss der Stunde: „Haben wir 
Sie dann auch in Französisch, 
wenn wir es wählen?”

Unser Anzeigenfax

93 85-50
(0 61 74)
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KLEINANZEIGEN von privat an privat

Gesucht: Kl. Schreibtisch + Stuhl.
Tel. 06171 / 698542

01520 /5209288

100,- für Kriegsfotoalben, Fotos,
Dias, Negative aus der Zeit 1935–45
von Historiker gesucht. Kaufe auch
ganze Archive und Nachlässe!

Tel. 05222 / 806333

Kaufe bei Barzahlung u.a. nostal -
gische Bücher, Gemälde, Porzellan,
alte Uhren, Bestecke, antike Möbel,
Münzen, Medaillen, Briefmarken a.g.
Sammlungen, Ansichtskarten, alten
Modeschmuck u. g. Nachlässe.

Tel. 06074 / 46201

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing.
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing.
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945 ! Orden, Abz., Urkun -
den, Fotos, Uniformen, usw. Zahle
Top-Preise! Tel. 0173 / 9889454

Kaufe deutsche Militär- u. Polizei-
sachen u. Rotes Kreuz 1. u. 2. Welt-
krieg zum Aufbau eines kriegsge-
schichtlichen Museums: Uniformen,
Helme, Mützen, Orden, Abzeichen,
Urkunden, Dolche, Säbel, Soldaten-
fotos, Postkarten, Militär-Papiere
usw. Tel. 06172 / 983503

Briefmarkensammlungen gesucht.
Insbesondere Russland, China, 
Japan, Indien. Zahlung in Bar. 

Tel. 06172 / 2657173

Kaufe Pelze, altes Kristallglas,
Porzellan, alten Modeschmuck, alte
Taschen, alte Möbel, Antiquitäten.
Garantiere seriöse Kaufabwicklung.

Tel. 0176 / 31271259

Privater Militaria Sammler aus
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene
Sammlung. Zahle für von mir ge-
suchte Stücke Liebhaberpreise.
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel: 06174/209564

Privater Sammler sucht: Antike
Möbel, Gemälde, Silber, Bestecke,
alte Bierkrüge, Porzellan und Uhren
gegen Bezahlung.

Tel. 06108 / 825485

Alte Orientteppiche & Seide, auch
beschädigt, gesucht. Gemälde, Sil-
ber, Uhren Figuren. Zahle reellen
Preis. Tel. 069/30858677

Dr.T85@hotmail.de

Bezahle bar, alles aus Oma's-Zei-
ten, Bilder, Porzellan, Silber u.v.m.

Tel. 06174/255949
od. 0157/77635875

Kaufe zu Spitzenpreisen: z.B. Lafi-
te-Latour-Margaux-Mouton-Dom
Perignon... Seriöse Abwicklung ga-
rantiert! Tel: 02464/9798-708 

(Fax-707) 
falk.pierre@gmail.com

Kaufe Modelleisenbahnen (alle
Spuren), altes Lego, altes Spiel-
zeug, Schallplatten (Rock, Pop,
Soul), Plattenspieler + brauchbare
Gegenstände aus Haushaltsauflö-
sungen. Tel. 06196/82539 

o. 0174/3032283

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren,
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50 -
70er J. Design Tel. 069/788329

Sammler sucht Armbanduhren,
Taucheruhren, Taschenuhren der
Marken Omega, Heuer, Rolex, Pa-
tek, IWC, Tudor, Panerai, Sinn,
Breitling, Zenith etc. ab 1960. Zahle
sehr gut, auch komplette Sammlun-
gen. Eschborn  Tel. 0151/15514075

Für den Sperrmüll zu schade???
Suche alles aus Speicher, Keller
und Haushalt, auch reperaturbe-
dürftig, einfach anrufen, netter Hes-
se kommt vorbei. Zahle bar. 

Tel. 06195/676045

C 180, Autom., Erstz. 99, Modell
2000, 111000 km, TÜV + AU 12/
2014, Jahreswagen, VB 3.850,– €.

Tel. 06171 / 9719349

Hyundai Sonata. Sehr guter Zu-
stand. Schadstoffarm D4, Sommer-
reifen, Alu Felgen, Winterreifen, in-
nen Lederverkleidung, 108.000km
VB 1.700,- €. Tel. 06195/9752666

Verkaufe Opel Ascona C „Berlina“
EZ 03/1982 – TÜV 02/2014 – KM
34.981, Top Zustand, Garagenwa-
gen, aus 2. Hand, Automatik, 2 Türer,
Schilfgrün, 55 KW, VHB 5895,– €.

Tel. 0151 / 52120931

Opel Corsa, 1400 ccm, 90 PS, Au-
tomatik, silbermet., Radio, Schie-
bed., Leichtmetallräder, elektr. Au-
ßensp., Servolenk., ABS, G-Kat. mit
grüner Plak., Erstzul. 10/1998,
36.000 km, 1. Hd., Garagenw., gu-
ter Zust., VB 2.750,- €. 

Tel. 06195/63514

VW Polo, sehr sparsam. TÜV Neu,
Bremsen v. + h. und Radlager v. r.
neu, Kat. + Auspuff + Zündspule +
Öl neu, alle Filter + Batterie + Reifen
neu. VB 2800,– €. 

Tel. 0176 / 55616283

VW Polo 1,4 Style, 85 PS, wie neu,
silbermetallic, viertürig, Erstzul.
11.2011, KM 2750, NP 17.500,– €
aus Altersgründen zu verkaufen, VB
13400,– €. Tel. 06171 / 53862

Garage in Bad Homburg, sofort
frei, Doppelparker unten, Kaiser-F.-
Promenade 82, 40,– € mtl.

Tel. 06172 / 86000

Suche Unterstellmöglichkeit für
einen Reisebus (Oldtimer), der zum
Wohnmobil umgebaut wird, im Um-
kreis 20 km von Bad Homburg. Der
Bus hat die Maße: 7,60 m lang, 2,50
m breit, 3,20 m hoch. 

Tel. 06172/4954181 (AB

Garage u. Stellplatz. Nähe Kron-
berg SBhf, € 80,- monatl.

Tel. 0173/9020692

Motor-Kajüt-Boot Barkasse ca.
10 m lg. max. 3 m BRT aus Stahl.
Oldtimer, Feuerwehr, Polizei.

Tel. 0173 / 6876057

„Ich bin nur ein armer Wanderge-
sell“ bzw. eine arme Wandergesellin
u. suche noch Leute zw. 50 u. 62 J.
für W. ca. 18 km. Chiffre OW 0904

Gr. 193, Alter 45 Jahre, nett, gut-
aussehend, bietet seine Möglichkei-
ten als Person für Unternehmungen
an. MfG Robert – ich warte auf Ihren
Anruf. Tel. 0152 / 10281358

Niveauv. Sie, 69/172 su. nette Leu-
te m/w, Oberursel, f. gem. Aktivitä-
ten, Karten sp., Doppelkopf, u.v.m.

Tel. 0170 / 9311148

Lebensfreude statt Einsamkeit.
Suche netten Mann für eine harmo-
nische Partnerschaft. Bin 62 J.,
stud., jugendlich, symp. Ausstrah-
lung. Chiffre OW 0902

Einsame Sie, vollschlank, sucht Ihn
zw. 55/65 J., der auch mal was
unternimmt und tanzt.

Chiffre OW 0905

Hand in Hand in den Frühling star-
ten, mit dem Rad durch die Natur
fahren, neue Reiseziele erkunden
oder nur die Zweisamkeit spüren.
Ich, 60 J., 1,80 m, schlank, suche
zärtliche, liebevolle Sie für gemein-
same Zukunft. BmB.

Chiffre OW 0903

www.musikhaus-taunus.de
Telefon 0 61 71 - 5 86 77 77

Gewerbegebiet 
An den Drei Hasen · Oberursel

ANKÄUFE

Aufgepasst!
Fa. Stieb kauft an:

Pelze – alte Instrumente
Silber- und Goldschmuck

Silberbesteck (auch Auflage) 
Münzen aller Art

Seriöse Abwicklung –
& Barauszahlung

Teminvereinbarung unter
01520 1464776

AUTOMARKT

KFZ-ANKAUF
Kaufe jeden Pkw, Busse

Geländewagen, Wohnmobile.
Alle Modelle, Zustand egal, auch mit
Mängeln. 24h ☎ 06158/6086990

Autoankauf aller Art
Tel. 0178 / 453 20 14

KFZ – BARANKAUF 
jeglicher Zustand, auch hohe Km, Unfall oder 
andere Mängel, faire Zahlung mit sicherer Ab-
wicklung. Alles anbieten, es lohnt sich! 

T. 0 69-20 79 39 77 + 01 52-05 76 39 12

PKW GESUCHE

Kaufe gegen Bar
Ankauf von PKW, LKW, Busse

Geländewagen, Motorräder ab Bj. 75-2011
Fa. Sulyman Automobile

Alle Fahrzeuge mit Mängel, vielen Km,
ohne TÜV, mit Motor- oder Getriebe-
schaden. Bei Unfallwagen zahlen wir
mehr als den einfachen Schätzwert. 
! 24 Stunden Tel. 0 6172/684240
Fax 662976 Mobil 0171/2884307

GARAGEN/
STELLPLÄTZE

BOOT

BEKANNT -
SCHAFTEN

SIE SUCHT IHN

Direktorin/Akad. 48/1,70 schlank, mu-
sisch, sportlich. Sucht Ihn bis ca. Mitte 60
zum verwöhnen. 
Partneragentur, Tel. 06123 / 939242

Bankierswitwe, 50erin, ohne Anhang.
Leidenschaftl. Tennisspielerin mit Zweit-
wohnsitz in den Bergen, gute Skifahrerin.
Mit viel warmherz. Ausstrahlung. Wünscht
sich Freundschaft mit getr. Whg.
Partneragentur, Tel. 06123 / 939242

Rassige Schönheit, 41/1,68 Hotelman-
agerin aus Armenien, mehrsprachig, mit
lg. dkl. Haar, sucht liebevollen Ihn, auch
gerne älter. Für eine gemeins. Zukunft.
Partneragentur, Tel. 06123 / 939242

Frau mit Herz, 69J., junggeblie-
ben u. ganz ohne Anhang, wohnt 
im Taunus u. wünscht sich einen ni-
veauv., aktiven Partner. Sind Sie verw. 
od. geschieden? Fragen Sie nach 
Marianne unter �  06192 961482,  

Der gemeinsame Weg

Attraktive, vermögende Arztwitwe,
mit Villenanwesen in Kronberg. Golferin,
liebt Musik, Kunst und Reisen. 60erin mit
schlanker, weiblicher Figur. 
Partneragentur, Tel. 06123 / 939242

Kronbergerin, Anfang 60J., 
eine lebensfrohe u. gutaussehen-
de Frau. Gibt es im Taunus einen 
gebildeten Herrn der sich ein Le-
ben mit mehr Liebe und Zweisam-
keit wünscht? �  06192 961482, 

www.dergemeinsameweg.de

Jg. blonde Arztwitwe, 47/167, 
eine schlanke u. aufgeschlossene 
Frau mit Sex-Appeal. Rufen Sie 
an, wenn Sie wirklich ungebunden 
sind u. Ihren Traum von der eroti-
schen Traumfrau noch nicht aufge-
geben haben. �  06192 961482, 

Der gemeinsame Weg

ER SUCHT SIE

Kaufmann, 41/1,86 Besitzer mehrerer
Romantikhotels. Liebt gutes Essen mit
dem pass. Wein, Wellness, Kultur, Natur.
Sucht Sie evtl. auch mit Geschäftsinteres-
se. Auch Damen mit Kinder willkommen.
Partneragentur, Tel. 06123 / 939242

Schlanker Handwerksmeister, 65/1,85
vermög./sportlich, wünscht sich eine
Partnerin für den weiteren Lebensweg.
Mit liebev. Ausstrahlung u. molliger Figur.
Partneragentur, Tel. 06123 / 939242

Kauffrau aus Rüss., Anfg. 60, 
1,65 gr., attraktiv, sucht ihn 
zum Kuscheln.
Partneragentur: 06146-3146

Beamter aus Oberursel, 58, 
groß, sportlich, sucht liebe 
Sie, auch älter, handwerklich 
begabt, Freundschaft mit ge-
trennter Wohnung

Unternehmer aus Kronberg, 
60-er, 188, Gourmet, wüncht 
Freundschaft, 2. Wohnsitz 
Mallorca

Architekt, 59, 187, Skorpi-
on, erfolgreich, liebt Theater, 
Oper, Tanzen, Reisen, Erotik

Partneragentur: 06146-3146

Dipl. Ing. a. Kronberg, 75 J., 
ann mit 

optimist. Lebensfreude. Begeg-
nen Sie einem Kavalier der alten 
Schule unter �  06192 961482, 

Der gemeinsame Weg

Weinbau/Ing., 57/1,87 mit großem Gut-
sanwesen, Freizeitreiter, begeisterter
Skifahrer. Wünscht sich sportl. Freundin
bis mitte 60 mit fröhlicher Natur. 
Partneragentur, Tel. 06123 / 939242

Handwerksmeister a.d. Tau-
nus, 61J., ein gestandener, sportl. 
Mann mit viel Humor, gefühlv. u.  
sympathisch. Er möchte Sie zum 
Kennenlernen zu Ihrem „Lieb-
lingsitaliener“ einladen. Sind Sie 
alleinstehend? �  06192 961482, 

Der gemeinsame Weg

Vermögender Kaufmann, 71/1,80 mit
wundersch. Bungalow. Mag Fernreisen,
tanzen, Kultur, Gourmet. Wünscht Dame
für gemeins. Zukunft (evt. auch Heirat).
Partneragentur, Tel. 06123 / 939242

Private
Kleinanzeigen

Weltgebetstag
„Ich war fremd – ihr habt mich 
aufgenommen“ ist das Motto des 
Weltgebetstages am 1. März, um 
18 Uhr in der Paulus-Gemeinde. 
Mit der ökumenischen Vertretung 
christlicher Gemeinden (ÖVK). 
Musikalisch umrahmt wird der 
Gottesdienst vom Flötenkreis 
der evangelischen Gemeinden 
und des Frauenchors Liederkranz 
1873 Münster. Anschließend 
arrangiert die gastgebende Ge-
meinde zum gemeinsamen Aus-
klang einen kleinen Imbiss.

Schmelztiegel
der Kulturen

„Nordindien – Schmelztiegel 
vieler Kulturen“ darüber berich-
tet im Volksbildungswerk Rup-
pertshain Alexander Willich am 
5. März um 19.30 Uhr in der 
Schönwiesenhalle. Religionen 
auf engem Raum zusammen le-
ben. Alexander Willich reiste im 
vergangenen Jahr nach Nordindi-
en und brachte eine Fülle von Bil-
dern und Eindrücken nach Kelk-
heim zurück. Der Vortrag dauert 
etwa neunzig Minuten.

Energie-Kommission
In einer Pressemitteilung kriti-
sierte Wolfgang Ellwitz (UKW), 
dass Bürgermeister Thomas Horn 
die für den 18. Februar angesetzte 
Sitzung der Energie-Kommission 
abgesagt habe. Ein umfangreicher 
Fragenkatalog warte auf Erledi-
gung. Nachbarstädte seien schon 
viel weiter als Kelkheim sagt die 
UKW. So seien in Hofheim die 
Bürger in eine Solargenossen-
schaft eingebunden und auch in 
Fragen der Stromnetzübernah-
me näher dran. In Hattersheim 
würden mehr als 500 Haushalte 
aus einem Blockheizkraftwerk 
versorgt, das die Stadt betreibt. 
Und selbst die Gemeinde Lieder-
bach drücke aufs Tempo, wenn es 
um den Ausbau der Solarenergie 
geht. Die Antwort des Bürger-
meisters knapp und lapidar: „Die 
Sitzung ist nur verschoben wor-
den auf den 11. März. Außerdem 
werden eine Reihe von Prüfauf-
trägen abgearbeitet, die erst im 
März zur Beratung vorliegen.“

Am 3. März bittet die Kulturge-
meinde um 10.30 Uhr zu einer 
Frühstücks-Matinée in den Kul-
turbahnhof Münster. Die Gäste 
können bei leicht-beswingter 
Klaviermusik, dargeboten von 
Harald Nitsch, durch belegte 
Brötchen und frisch gebackenen 
Kuchen und dazu Kaffee, Tee, 
Saft und Sekt genießen.
Dazu gibt es Sketche von Loriot, 

gespielt von den Kelkheimern 
Maggy Nitsch und Barbara und 
Herbert Zill, in denen kunstvoll 
Alltagssituationen auf die Spit-
ze getrieben und unser aller Ge-
wohnheiten karikiert werden. 
Wegen der beschränkten Plätze 
im Frühstücksraum ist die Veran-
staltung schon ausverkauft, eine 
Wiederholung wegen der großen 
Nachfrage aber geplant.

Frühstück mit Loriot

Das DRK sucht weitere Freiwil-
lige, die bereit sind, Angehörige 
von pflegebedürftigen Menschen 
zu begleiten. Die Kenntnisse 
dazu werden in  einem 60 Stun-
den umfassenden Kurs vermittelt. 
Der nächste Kurs begann bereits 
am 30. Januar im „Haus der Seni-
oren“ im Mittelweg in Kelkheim. 
In den 10 Einheiten des Kurses 
geht es zum Beispiel um Themen 
wir Ethik, rechtliche Rahmenbe-
dingungen, Spannungsfeld Pfle-
ge, Gesprächsführung, Krank-
heitsbilder, Verlust und Trauer. 
Nach der Auftaktveranstaltung 
im vergangenen Jahr haben sich 
bereits mehrere Interessierte zu-
sammengefunden und sich als 
Pflegebegleiterin schulen lassen.  
In einem neuen Kurs sollen wei-
tere Menschen aus dem gesamten 
Main-Taunus-Kreis gefunden 
werden, die nach einer Qualifi-
zierung in diesem Bereich ehren-
amtlich tätig werden wollen.
Der letzte Kurs hat gezeigt, so 
Martin Menke, der Vorsitzende 
des DRK-Kelkheim, dass es in 

der Gruppe Spaß macht, sich für 
die Aufgabe vorzubereiten. Die 
Gruppe wird auch später der Ort 
sein, wo man sich austauschen 
kann.
„Mitmachen kann j   eder, der be-
reit ist, ein wenig Zeit ehrenamt-
lich für eine gute Sache einzu-
bringen“, schreibt Ingrid Martini. 
„Ehemalige Pflegekräfte, andere, 
die schon einmal in der Pflege 
eines Angehörigen tätig waren 
oder auch diejenigen, die sich in 
der Lage sehen, einen pflegenden 
Angehörigen zu stützen und zu 
begleiten, werden von uns ge-
sucht“. 
Unter dem Motto „Hab Mut – 
mach mit“ können Interessierte in 
die DRK-Seniorenbegegnungs-
stätte im Mittelweg in Kelkheim 
kommen. 
Um besser planen zu können, 
bittet das DRK um eine telefoni-
sche Kontaktaufnahme werktags 
zwischen 7 und 13 Uhr bei Tan-
ja Hullmann in der DRK-Station 
unter 06195-993919.

Pflegebedürftige Menschen begleiten

Die Nachtrevue im Jazzclub
In der Kleinkunst-
reihe „Nachtrevue“ 
im Jazzclub – jeden 
ersten Donnerstag im 
Monat – stehen am 7. 
März (Donnerstag) 
ab 20 Uhr „Kabarett, 
Lieder und Travestie“ 
auf dem Programm: 
Monika Blankenberg, 
Kabarett: Die Kölner 
Kabarettistin bringt 
Ausschnitte aus ih-
rem gesellschaftskri-
tischen Programm 
„Altern ist nichts für Feiglinge“. 
Wenn auch ihre Geburtstagstor-
ten mittlerweile aussehen wie 
„Fackelzüge“, sieht sie doch ihren 
Auftrag in einem Abend mit „ge-
meinsamer Faltenbildung“.
Thomas Koppe, Liedermacher: 
Der Songwriter kommt mit Aus-
schnitten aus seinem Programm 
„Koppe Lachnummern und (Sch)
Weinereien!“ Motto: Witz, Hu-
mor und Leidenschaft. In seinen 

Liedern thematisiert 
er Eigenarten von 
Männlein und Weib-
lein und nicht zuletzt 
die illustre Vorstel-
lung der hohen Poli-
tik.
Else Roe, Komische 
Travestie mit Jazz-
musik (im Foto): Sie 
bezeichnet sich als 
die älteste Dame auf 
Kölns Bühnen. Erste 
Auftritte im zarten 
Kindesalter von ei-

nem Jahr mit erheblicher Laut-
stärke. Dann stieß sie zum Jazz. 
Mittlerweile in die Jahre gekom-
men aber mit Renten-Power, Al-
ters-Starrsinn oder Alzheimer(?) 
ersingt sie sich nun ihr Gnaden-
brot und moderiert zwischen-
durch auch mal eine ganze Ver-
anstaltung.
Es gibt keinen Eintritt – Für die 
Gage gehen die Veranstalter mit 
dem Hut rum.

Üble Farbschmierereien Kleinbahn-Fahrgäste gefährdet
Nachdem es einige Zeit so aus-
gesehen hat, dass vandalisieren-
de Jugendliche in Kelkheim und 
Liederbach etwas zurückge-
steckt hatten oder weniger wur-
den, gab es jetzt in der Nacht 
vom Dienstag zum Mittwoch 
der vergangenen Woche eine 
üble Serie von Farbschmiere-
reien an der Bahnstrecke zwi-
schen Kelkheim und Lieder-
bach. Wahrscheinlich waren es 
Jugendliche, die hier „aktiv“ 

wurden. Die bisher Unbekann-
ten besprühten zunächst in der 
Straße Am Park den Lack von 
fünf Autos mit rosa Farbe.
Die Tour ging weiter an die 
Gleiskörper der Hessischen 
Landesbahn. Im Bereich Lie-
derbach und Münster, zwischen 
Kilometer 3,8 (Haltestelle Süd) 
und 6,1 (Haltestelle Münster, 
Paul-Ehrlich-Straße), besprüh-
ten sie Stationstafeln und die 
Beleuchtung von Signalgebern 

mit rosa Farbe, wodurch die 
Signalzeichen für den Zugfüh-
rer nicht mehr erkennbar waren.
Zudem nahmen sie Steine aus 
dem Gleisbett und legten sie auf 
die Schienen.
Jeder kann sich selbst ausrech-
nen, wie gefährdet Fahrgäste 
der Kleinbahn sind, wenn die 
Zugführer die Signale nicht 
mehr erkennen können. Der ent-
standene Sachschaden geht in 
die Tausende.

Das Energie-Mobil der Maino-
va macht am 4. März (Montag) 
Station in Kelkheim. Und zwar 
von 14 bis 16.30 Uhr am Markt-
platz in der Stadtmitte. Alfred 
Levy ist im Energie-Mobil unter 
0171-5815778 telefonisch erreich-
bar.

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft großen Erfolg!
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Kinderfrau/Babysitter f. 2–3 Nach -
mittage p. Woche mit Auto/Führer-
schein, deutschsprachig in 61350
HG für 8j. & 6j. Kinder gesucht. Mi-
nijob-Basis. Tel. 0163-6437930

Suchen zuverlässige u. liebevolle
Studentin, die an 3 Nachmitta-
gen/Woche (16-19 h) die (Hausauf-
gaben-) Betreuung unserer 2 Kinder
(10+13 J.) in Kronberg übernimmt
(auch Minijob). Tel. 01520/8873728

Wir suchen einen Babysitter mit
Deutsch als Muttersprache zur Be-
treuung unserer 1jährigen Tochter in
Koenigstein-Falkenstein.  Ideal sind
Englischkenntnisse, eine erzieheri-
sche Grundausbildung und Woh-
nungsort Königstein. Kontakt: 

Tel. 06174/935063

Schrebergarten in der Freiligrath-
straße in Oberursel zum Kauf oder
Pacht gesucht. Tel. 06171 / 709200

Baugrundstück Weilrod-Riedel-
bach, Hanglage, 810 m², von priv.
zu verk. Auch für Wohnanlage ge-
eignet.Tel. 06172 /
34868

Familienfreundlicher Bauplatz zu
verkaufen, 822m2, Preis € 139.500,-
Gemeinde Niederreifenberg
(Schmitten/Ts). 8 km bis Königstein.
SW-Lage. Sofort bebaubar § 34
BGB. Tel. 06082/564

oder 0171/6066680. 
Makler zwecklos!

Versteigerung Frdf.-Dillingen, Top -
lage Rehlingsbach 27 a + 27, Ein- +
Zweifamilienhaus, Garage, Gashei-
zung, Kamin, Sauna, Pool, Fern-
blick, 5 Min. bis zum Wald. Amtsge-
richt HG AZ. 61 K 69/11. Info: 

b.duepmeier@t-online.de

Oberursel: Reiheneckhaus, 100 m²
Wfl. Teilrenov. 427 m² Grund, Gara-
ge, Südterrasse, v. Privat. T. 295
EUR. Tel. 06081 / 15671 

Haus in Bad Homburg oder Ober-
ursel zum Kauf von jungen Akade-
miker-Ehepaar von Privat gesucht.
Gerne auch sanierungsbedürftig.
Preis bis ca. 400.000,– €. Wir freuen
uns auf Ihr Angebot.

Tel. 0178 / 2665811 od.
06172 / 764158

Dornholzhausen – Junge Familie
mit zwei Kindern sucht EFH, DHH
oder RH zu kaufen in Bad Homburg,
bevorzugt Dornholzhausen, bis
500.000,– €. Bitte alles anbieten. 

Tel. 0171 / 9382834

Bad Homburg: Junge Familie sucht
Einfamilienhaus oder DHH bis 
ca. 450.000,– € von Privat. Nur 
Bad Homburg – vorzugsweise
Ober-Eschbach od. Gonzenheim. 

Tel. 0176 / 4005 6969

Junge Familie sucht eine helle 3-4
Zimmerwohnung mit Balkon in
Oberursel, Eschborn u. Umgebung
von Privat zum Kauf. Kein HH.

Tel. 0151 / 20700797

EW-Kauf gesucht. 3 – 4 ZW, 
Balkon, keine Maklerangebote.

Tel. 0176 / 78785083

Ehepaar sucht Baugrundstück in
Hofheim1, Marxheim oder Kriftel.
Größe ca. 400-600 m². 

Tel. 0173 / 955 30 45

Schrebergarten in Kronberg zu
kaufen oder pachten gesucht. An-
gebote unter Tel. 0172/6866470

1- oder 2-Zi.-Whg. in Königstein
(Falkenstein, Schneidhein) ab
1.4.13 ges. Seriöser, ruhiger Mieter,
festes Einkommen, familiäre Bin-
dung in Kgst.

Tel. 0157/36791717 ab 18 Uhr

Erbpachtgrundstück gesucht. An-
gebote bitter unter 

Tel. 0172/6866470

Lager-Ladengeschäft-Geschäfts -
immobilie ab 270 m2. Erweiterbar.
Friedrichsdorf in bester Lage direkt
an der B455 gegenüber Bus und
Bahn komplett frisch renoviert.

Tel. 06175 / 7591

HG/Ober-Eschb., Büro/Praxis/La-
dengesch., ca. 40 m², für 390,– € +
80,– € NK + KT, inkl. PKW-Stellpl.
Zu verm. Tel. 06172 / 671753

Suche ab April/Mai 13, auch spä-
ter, eine 1–2 Zi.-Wohnung ca. 40 m²,
mit EBK, bis 450,– € warm, HG Alt-
stadt/Louisenstr. bevorzugt. Kein
DG/Makler. Tel. 0151 / 220 50 923

Ich, 51 w., suche nette 2-Zi.-Whg.
mit Balk./Terr. in ruh. Lage in Ober-
ursel u. Umgeb. WM bis ca. 600,– €.
Tel. 0163 / 2597847 tägl. ab 15 h.

Junge, dreiköpfige Familie, sucht
helle 4-Zi-WHG ab 95 m², TL-Bad u.
Garten od. gr. Balkon in kl. Wohn -
einheit zur Miete in Oberursel bis
ca. 1.050,– € warm. Nur von Privat.
Kontakt: orschel2013-wng@yahoo.de

Akademikerin, NR, sucht zum 1.4.
o. 1.5. 2–3 ZW in HG-City, mit EBK,
Balkon, Parkett/Laminat, bis 750,–
€ kalt. Tel. 0177 / 6673847, ab 17
Uhr o. wohnung4@abwesend.de

Alleinstehende Dame sucht Woh-
nung o. Bungalow 4 ZKB ca. 150-
160qm, gut geschnitten. Erdge-
schoss mit kleinem Vorgärtchen o.
Terrasse in Bad Homburg-Kirdorf.
Habe 2 kleine Hunde sehr lieb und
Garage. Zahle Kaltmiete bis 1.800 €
Freue mich über einen Anruf.

Tel. 0160/92143976

Manager-Familie Int. Unternehmen
sucht in Kronberg, Königstein,
Oberursel, Bad Homburg (HTK) u.
Bad Soden, Liederbach, Kriftel,
Hofheim (MTK), RH, DHH, EFH od.
ab 4 Zimmer ab sofort. Kaltmiete
bis 2400,- Euro, 

Tel. Dr. Kim 0177/7971617
Mail an: senfkorn@hotmail.com

Bad Homburg/Kirdorf, Großzügige
helle 1-Zi-DG-Whg in 3 FH, 52 m²,
TGL-Bad, Parkett, ZHzg, frei ab 1.3.
Miete 410,– € + NK 110,– € + 3 MM
Kaution, von privat.Tel. 06172/82706

Privat: 37 m² hübsche 1-Zi-Whg.,
EG, in Frdf. Mitte ab sofort zu ver-
mieten. Kaltmiete 390,– € plus NK.
Kaution 2 MM. Tel. 0172 1384257

Oberursel, 4 Zimmerwg: Küche,
TGL-Bad, Balkon, Keller. Frei. 650,– €
+ NK + KT. Tel. 0170 / 5750236

BH-O-Erlenbach 2½ Zi Wohng,
85 m² + großer Balkon, 800,– € U/K.

Tel. 0173 / 7998287

Bad Homburg Exklusive 2-3-Zi-
Wohnung, beste Wohnlage, 93 m²,
1. OG in 2-Fam.-Hs., gr. Sonnenter-
rasse 13 m², Miete 1000,– € + NK +
GAR + KT. Tel. 06172 / 34868

Bad Homburg, v. Privat, helle 3-
Zi.-Whg., 74 m², SW Balkon, Tgl.
Bad, 650,– € + NK zu vermieten. 

Tel. 06172 / 306816

Burgholzh.-Fdf., sonnige 3-Zi.-Whg.
im 1. Stock, 83 m², an Single od. äl-
teres Ehepaar zu vermieten. Miete
580,– € + Umlagen. NR.

Tel. 06007 / 7684

Nachmieter gesucht, Oberursel Alt-
stadt, 2 ZI, Küche, Bad, Gäste-WC.
Schöne helle WG, ab 15.04. 540,– €
+ NK 190,– €. Tel. 0176 / 12982040

Schmitten OT, 3-ZW, 80 m², DT 26
m², Gge, EBK, Gart. Nutzung, 2-FH.
RMV 50 m, P+R T.-Bahn 4 Km,
1.5.2013, KM 610,– € / NK 190,– €.
Tel. 06084 / 4144 o. 0175 / 6589020

Sehr schöne, helle 103 m² Hoch-
parterre-Wohnung in bester Lage.
Oberursel, 2-3 Zimmer, SW-Terras-
se, Garten, PKW-Stellplatz, zentral,
S5- und U3-Nähe, Küche, Bad, Kel-
ler, Parkettboden, neu renoviert,
Miete 950,– € kalt, ab 5/2013, v.
Priv., Tel. 0171- 80 10 954

Fdrf.-Dillingen: Helle 2,5-DG-Whg.,
70 m², EBK, TGL-Bad, Balkon an
1–2 NR ab sofort zu vermieten. Für
595,– € KM + NK + KT, ohne Mak-
ler! Tel. 06172 / 71149

Steinbach; tolles, gr. REH, an nette
Mieter! 148 m² Wfl., 52 m² Nutzfl.,
kl. Garten, für nur 1.590,– € mtl. +
NK, bitte keine Makler!

Tel. 06171 / 3219 oder 
0173 / 3242200

HG/Ober-Eschb. helle, großzüg. 2-
ZKB, 63 m², 2. OG, Aufzug vorh.
SW-Balkon, neues Bad m. Wanne,
Keller, Fahrrad- u. Trockenraum. KM
590,– € + NK 155,– € + 3 MM Kau-
tion ab 01.04.2013.

Tel. 06007 / 938545 o. 
0173 / 6717480

OB-Stierstadt, 2 ZW, 68 m², TGL-
Bad, WA + DU + Gäste-WC, Lami-
nat, Balkon, PKW-Stellplatz. Kalt
550,– € + NK + 2 MM Kaution.

Chiffre OW 0906

Friedrichsdorf-Burgholzhausen,
v. Priv., 4 ZW, EBK, TGLB, Abst.rm.,
BLK, ca. 90 m², kl. WE, renov. Gara-
ge mögl., ab sofort o. später. Miete
660,– € + Uml. 195,– € + KT.

Tel. 0176 / 81026445 oder
06039 / 931040

Verm. 2 ZKB in HG-Kirdorf, 40 m²
DG, inkl. Küche, Keller, WK, ruhige
Lage, gute Anbindung. KM: 380,– €
+ 40,– € NK.
Tel. 0179 / 5073043. Ab 17.00 Uhr.

Verm. 3 ZKB in HG-Kirdorf, 60 m²,
Keller, WK, ruhige Lage, gute Anbin-
dung. KM: 590,– € + 40,– € NK.
Tel. 0179 / 5073043. Ab 17.00 Uhr.

Kö.-Mammolshain: Zwei Zimmer
Whg. + Du.-Bad, kleine EBK, große
Terr., WF knapp 50 qm, sehr ruhig
im EG, barrierefrei, inkl. Uml. Eur
560,- Tel. 06173/2118 

u. 0160/2103887

Helle 3-Zi.-Whg., mit seperaten
Zimmer im Souterrain. € 750,– +
NK, direkte Waldrandlage in Falken-
stein. Tel. 0171/4861199

Von privat: Kronberg-Oberhöch-
stadt, 2 ZW in gepflegter kleiner
Wohneinheit, sehr ruhige Lage
(Waldnähe) beste Infrastruktur, 52
m2, Bad m. Dusche, Parkett in
Wohnz. u. Flur, Loggia in SW-Lage,
Pkw-Stellplatz, Keller, Bushaltestel-
le 2 Min. entfernt mit Anschluss an
S-Bahn, ab 1. April zu verm. KM
€ 570,– + NK+KT. Tel. 06173/63495 

o. 0172/3146908

Glashütten von Privat 3-4 Zi.-Gar-
ten-Wg./Terr. Wfl. 96m², 330m³ ei-
gener Garten, 2 Bäder, Keller, kl.
WE, 5 Min. Fußweg. zu Schule, Ki-
ga, Märkte, Wald und Feld, 1 Gar,
frei ab 1.5. € 695,-/U/K/Gar.

Tel. 06174/963702 
o. 0177/2580323

Kgst.-Mammolsh. 2 Zim., EBK, D-
Bad, 47m2, neu renov., teil möbl.,
NR, 1.4.13, 380,- € + NK + Kt.

Tel. 0172/6177116

Kronberg: Praxisraum, 19 m2, hell,
freundlich, barrierefrei, zentral in
psychotherapeutischer Praxis zu
vermieten. Ab Juni 2013. Ggf. Grün-
dung einer Praxisgemeinschaft
mögl. Chiffre: KB 09/1

Bad Soden nähe Quellenpark Top
renoviert 3 Zim. neue Küche, Par-
kettboden, 74qm, ruhig, ab 01.04.,
Miete 765,- €+ Uml. + Kaution. 

Tel. 0171/8871242 

Kelkheim-Stadtmitte helle 3-Zim-
mer Wohnung; 74 qm, Parkett, Bad,
Küche, Balkon, Keller, Kaltmiete
610,- € NK 210,- €  + Kaution; ggf.
auch Garage von Privat

Tel. 0173/5673304

Mod. 2,5-Zi.-Whg. Kgst.-Mam-
molshain, top renoviert, neue EBK +
Bad, ruhige Lage (nähe Wald), Gar-
tennutzung, 50 qm, € 550,- zzgl.
NK/KT. Tel. 0163/6897265

Königstein/Mammolshain 4 Zi.-
Wohng. im Bungalow, OG, Ruhig,
Skylineblick, Südlage. ca. 110 qm
WFL. Tgl.-Bad: Wanne, Dusche, Bi-
det, Doppelwaschbecken mit Un-
terschrank. gr. Südterrasse mit
Sonnenmarquise, EBK komplett!
Wasch-/Trockenr., Keller/Abstellr. 
€ 1.195,- + PKW-Stellpl. € 25,- + 
€ 175,- Umlage = € 1395,- mtl.!
Kaution: € 2.500,- von Privat 

Tel. 06173/1558

Königstein Stadtmitte Büro, 
1 Raum incl. Bad 25m2 Pat. sep.
Eingang. 220,- € kalt + NK + Kt.
Pkw Abstellplatz 40,- €

Tel. 06174/1500

2,5-Zi.-Whg. Kgst.-Mammolshain,
topmöbliert, neue EBK + Bad
(Waschm. + Trockner) TV, 1a-Lage,
gute Anbindung an Ffm., Eschborn,
Kronberg, (mit S-Bahn in 15 Min.) €
620,- + NK. Tel. 0163/6897265

Königstein Toplage, 3 Zi. DW, sehr
ruhig, ca. 120 qm Grundfl., 3 Gau-
ben, EBK, Tgl.-Bad, Kabel., Lami-
nat, überdachter Südost-Balkon,
Miete 640,- € + NK/Kaution von pri-
vat. Tel. 06174/1424 

mobil: 0160/99402285

Glashütten 1, Single-Souterrain-
Wohnung 51 qm, 2 Zimmer + EBK +
neues Tgl.-Bad, Fliesen, Laminat,
begehb. Kleiderschrank, PKW-
Stellplatz, Digital-Sat. frei ab 1. April
2013, Miete 350,- € Kaution + NBK
ca. 100,- €. Selbstauskunft:

Tel. 06174/62711

Cuxhaven gemütliche 2-Zi.-Fewo,
Seeblick, strandnah, Schwimmbad
und Sauna im Haus, Nichtraucher,
keine Haustiere. Tel. 06171 / 79627

Gardasee, FeWo im Privathaus,
eigener eingez. Garten. Hunde 
willkommen, Pool, Seeblick, deut-
sches TV. Tel. 06172 / 689101

www.vista-lago.de

Urlaub mit und ohne Hund auf der
Sonneninsel Rügen, Ferienhaus in
Glowe für bis zu 6 Personen, 90 m²,
3 Schlafzimmer, gehobene Ausstat-
tung , Sandstrand in 800 m, Grund-
stück kompl. abgeschlossen, Sat-
TV, WLAN, Kamin, Bad + WC, WC,
Babybett / Stuhl. Infos unter:

www.ferienhaus-malino.de,
Anfragen unter 06655-740034 

oder klug@silvia-mali.de

Süditalien-Apulien, Ferienhaus, gu-
te Ausstattung, für 4 Personen,
Hund erlaubt. Infos unter:

Tel. 06172 / 42884

Luxus Ferienhaus mit Premium-
Ausstattung direkt in den Dünen auf
der Nordsee Insel Ameland zum
Last Minute Preis  vom 23. März bis
30. März zu vermieten. Bei Interes-
se und weiteren Infos bitte melden
unter Tel. 0172-6144232.

Ostsee-Ferienhaus, 150 m zum
Sandstrand, zw. Kiel u. Eckernförde
3-Sterne. Ausstattung für bis zu 
6 Personen. Tel. 06174 / 961280

Infos unter www.strandkate.de

Irland - Kleines Haus (belegbar bis
5 Pers.) in ruhiger, ländlicher Lage
im Seengebiet am River Erne zwi-
schen Cavan u. Belturbet, für Gol-
fer, Angler u. Feriengäste (Selbst-
versorgung). Neu: Kanu- u. Kajak-
Touren u. -Kurse. Auskunft unter 

E-Mail: Adolf.Guba@BleiGuba.de 
und Infos unter

www.thorntoncottages.ie

Urlaub auf dem Ferienhof bei
Pfarrkirchen in Niederbayern, mit-
ten im Grünen auf einer Anhöhe mit
Panoramablick (Rottauensee). Zen-
traler Ausgangspunkt für vielfältige
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche,
voll eingerichtete Ferienwohnungen
(30,- EUR pro Übernachtung) 

Infos: www.ferienhof-march.de, 
Tel. 08561/983689

2 Betten, 2 Nachttische, 7 Hoch-
schränke 4m 50 cm, Interlübke, 
sahara-beige. Kostenlos abzuge-
ben. Tel. 06173/314704

lernserver – individuelle Förde-
rung – einzeln und in Gruppen. 

Tel. 06172 / 8564027

Mit Freude und Erfolg lernen.
Ganzheitl. Lern- und Motivations-
förderung, alle Fächer bis Kl. 13,
LRS, Konzentr. Training von erfolgr.
Pädagogin. Tel. 0173 / 1766464

Dipl.-Handelslehrer ert. Nachh. in
Mathem. u. Wirtsch., alle Kl., restl.
Fäch. a. Anfr., Bad Hg. u. Umg.,

Tel. 06172 / 9310220

Lehrerin gibt Nachhilfe in Franzö-
sisch und Deutsch.

Tel. 0172 / 6740062

Gymnasiastin (9. Klasse) gibt
Nachhilfe, 1.- 7. Klasse in Franzö-
sisch, Englisch, Deutsch, Mathe u.
a. nach Absprache. Kronberg u. nä-
here Umgebung.

Tel. 0163/ 2460050

Diplomingenieur erteilt Nachhilfe
in Mathematik (alle Klassen). Ich
komme zu Ihnen. Tel. 06174/3343

Diplom-Physiker bietet Schülern
(alle Klassen) und Studenten Nach-
hilfe in Mathematik, Physik, Chemie
gegen Bezahlung oder alternativ
gegen Klavierunterricht (Anfänger).

Tel. 0151/25658561

Erfahrener Deutschlehrer gibt
Nachhilfe Klasse 5–13. Außerdem
Deutsch als Fremdsprache sowie
LRS Förderung. Tel. 0162/6869410

Pflegekraft privat gesucht, die uns
f. ca. 1/4 bis 1 Jahr nach Frankreich
begleitet. Weitere Details bespre-
chen wir gerne persönl. m. Ihnen.

Chiffre OW 0901

Gute Fee gesucht. Für unseren
Haushalt in Bad Homburg suchen
wir eine Dame zum Bügeln, Putzen,
etc. Bitte nur Angebote auf Rech-
nung oder auf 400-€-Basis. Private
Angebote unter Tel. 0173 / 6855695

5-köpfige Familie sucht für ihren
Haushalt eine Fee zum Putzen und
Bügeln. 5 Stunden pro Woche. Nur
auf Lohnsteuerkarte. Wenn Sie aus
Friedrichsdorf oder Umgebung
kommen, dann rufen Sie uns an:

Tel. 0152-56361381

Suchen verlässliche Betreuung
(Di., Mi., Fr.) in Kronberg von ca.
15:30-19:00 Uhr für unsere 4 Kinder
(11, 10, 8, 5). Führerschein wün-
schenswert. Tel. 0175/568 4115

Wir suchen für unseren Haushalt
eine vertrauenswürdige Hauswirt-
schafterin zwischen 30 - 55 Jahre,
gerne auch asiatischer Herkunft, ist
aber kein Muss. Langjährige Erfah-
rung als Haushälterin ist Vorausset-
zung. Geboten wird eine Vollzeit-
stelle (40 Stunden) in 61476 Kron-
berg. Zu Ihren Tätigkeiten gehören
sämtliche Reinigungsarbeiten, Bet-
ten beziehen, waschen, bügeln, ein-
kaufen, kochen, evtl. leichte Gar-
tenarbeiten. Führerschein, ein eige-
nes Fahrzeug und Flexibilität sind
erforderlich. Chiffre: KB 09/2

Tüchtige, zuverlässige Haushalts-
hilfe gesucht, Arbeitszeit nach Ver-
einbarung, überdurchschnittliche
Bezahlung. Chiffre: KW 09/01

Suche Putzstelle + Bügeln.
Tel. 0163 / 7951487

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle
im Haushalt. Tel. 0176 / 38483971

Zuverl., deutschsprachige Frau
sucht Stelle in Privathaushalt zum
Putzen und Bügeln.

Tel. 0157 / 84234251

Renovierung aller Art! Tapezieren,
Laminat, Badrenovierung, Fliesen
verlegen und Umzüge.

Tel. 0176 / 20504139
06195 / 6789098

Frau sucht Stelle in Privathaushalt
zum Putzen und Bügeln.

Tel. 0163 / 9361882

Frau sucht Stelle im Privathaushalt
zum Putzen und Bügeln.

Tel. 01577 / 4855233

Hiermit bewerbe ich mich um eine
Stelle als Reiniger im Privathaus-
halt. Bitte nur seriöse Anrufe.

Tel. 0163 / 1940956

Eine zuverlässige Frau sucht Stelle
als Haushaltshilfe.

Tel. 01520 / 3355095

Zuverlässige, nette Frau sucht
Stelle im Privathaushalt zum Putzen
und Bügeln, mit Referenzen. 

Tel. 0157 / 78648860

Zuverlässige deutschsprachige
Frau mit Referenzen sucht Putz-
und Bügelstelle. 

Tel. 0157 / 77172610

Ausgelernter Fliesenleger macht
alle Fliesenarbeiten bei Ihnen zu
Hause. Tel. 0157 / 75624866

Zuverlässiger Handwerker (ge -
ler nter Elektriker) sucht Renovie-
rungsarbeiten aller Art, auch IKEA-
Möbel + Küchenauf- und abbau,
Profi. Tel. 06171 / 883692 AB

0177 / 5839840

Entrümplung-Räumung-Entsorgung
Haushaltsauflösung-Abrissarbeiten-
kl. Umzüge = Wohnungen, Häuser,
Keller, Garagen, schnell + sauber,
auch kurzfristig. 
Tel. 06171/4251. od. 0171/3211155

Landschaftsgärtner: Baumfäll ar -
beiten, Heckenschnitt, Rasenmä-
hen, Pflasterarbeiten, Naturmauern
u. Gartenarbeiten aller Art.

Tel. 0174 / 6012824.

Frau sucht Stelle in Privathaushalt
zum Putzen und Bügeln.

Tel. 0163 / 9361882

2 zuverlässige Pol. Handwerker 
– Profis – renovieren Ihr Zuhause,
tapezieren, streichen, Fliesen, Lami-
nat legen Tel. 0151 / 17269653

Tel. 06196 / 5247453

Landschaftsgärtner: Baumfällung,
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pfla-
sterarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art. Tel. 0172 / 4085190

Guter pol. Handwerker sucht 
Renovierungsarbeiten als Maler, 
Tapezieren, Trockenbau, Fußboden
verlegen, Fliesen legen, Putzarbei-
ten. Tel. 0152 / 03295206

Ich suche eine Stelle im Privat-
haushalt. Putzen + Bügeln. Freitags,
4–5 Stunden. Tel. 0176 / 99552480

Zuverlässige Frau sucht Stelle im
Privathaushalt zum Putzen und Bü-
geln. Flexibel und Referenz.

Tel. 01573 / 6691832

Gelernter Maler-/Lackierergeselle
führt Lackier-und Tapezierarbeiten,
sowie Fußbodenverlegung aller Art
durch. Meine 25-Jährige Erfahrung
verspricht Ihnen hohe Qualität! Aus-
führliche Beratung, sowie ein kos -
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 01511 / 7367694

Nachtwache. Erf. Pfleger steht priv.
in HG. u. Umgeb. auch im Wechsel
z. Verf. Tel. 01522 / 7328 123

Zuverlässige, deutschsprachige
Frau sucht Putz und Bügelstelle im
Privataushalt. Tel. 0179 / 8899967

Suche Putz- u. Bügelstelle in Bad
Homburg, Oberursel.

Tel. 06172 / 6816761

Gründliche, zuverlässige Frau mit
Auto, Referenzen und gutem
Deutsch sucht Arbeit im Privathaus-
halt. Tel. 01578 / 8538281

Pol. Handwerker mit Referenzen
sorgt für gute Qualität u. preiswerte
Arbeit, Wohnungsrenovierung, Bad,
Fliesen, Streichen, Trockenbau, Bo-
den, Innenausbau, u.s.w.
Tel. 06172 / 2657988 ab 19 00 Uhr,

Mobil 0172 / 4614455
www.deks-christoph.eu

Senioren Service ProVita24
Rhein-Main

Ihr kompetenter und erfahrener 
Partner in der 24 Std. Betreuung. 
Wir unterstützen Sie dort, wo Sie 

sich am wohlsten fühlen „Zuhause“. 
www.Senioren-Service-

ProVita24.de/Rhein-Main 
Info: 06172 - 6069960

HÄUSLICHE PFLEGE

Pflege daheim statt Pflege-
heim? Die Pflegeagenturplus
vermittelt Pflege- und Betreu -
ungskräfte für die 24-Std.-Be -
treuung im eigenen Zu hau se
– langjährige Er fah rung, faire
Kon ditionen, seriös. 
Telefon:  06172 10 13 52 
www.pflegeagenturplus-
badhomburg.de

Betreuung 24 Std. zuhause
Qualifi ziertes Personal übernimmt die 

Betreuung im gewohnten Umfeld. 
Ihr Partner für die Vermittlung: 

WMC Betreuung24
Tel. 0 61 74 / 968 23 70 · Mob. 0172 / 925 1889

www.wmc-betreuung24.com

KINDERBETREUUNG

IMMOBILIEN-
MARKT

GARTEN/
GRUNDSTÜCK

IMMOBILIEN -
ANGEBOTE

IMMOBILIEN -
GESUCHE

GEWERBERÄUME

MIETGESUCHE

VERMIETUNG

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

KOSTENLOS

NACHHILFE

Einzelnachhilfe zu Hause – Intensiv 
und erfolgreich, keine Anmeldegebühr, kei-
ne Fahrtkosten, keine Mindestlaufzeit. Alle 
Fächer, alle Klassen. Tel.: 0800/5 89 55 14 
kostenfrei · www.lernbarometer.de

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Sie suchen finanzielle und 
berufliche Freiheit?

Gehen Sie mit uns auf Erfolgskurs.
www.ihrerfolgskurs.de

Witwer a. Bad Homburg, 69  J, 
aktiver, reisebegeisterter Mann mit 
Charme u. Ausstrahlung. Hier 
sein spontaner Entschluss um 
eine gleichgesinnte Dame aus 
seiner Gegend kennen zu lernen. 
Welche Dame hat nun Mut darauf 
zu antworten? �  06192 961482,  

Der gemeinsame Weg

BETREUUNG/
PFLEGE

Legale Betreuungskräfte 
aus Polen. 

House 24-Stunden-Seniorenbetreuung
0173-744-7338, 0152-2268-0362

Nachhilfeerfahrung seit 1974
Alle Klassen, alle Fächer, zu Hause.
Spezielle LRS-Kurse. Info unter
0800 - 0062244 – gebührenfrei
www.minilernkreis.de / taunus

STELLENGESUCHE

Günstige Entrümpelungen 
und kleine Umzüge

0152 36685156

Private
Kleinanzeigen
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KLEINANZEIGEN von privat an privat
Mit Referenzen: 2 pol. Frauen su-
chen Putzstelle in Büro, Praxis und
Privathaushalt.

Tel. 0151 / 22696209 oder
ab 18 Uhr: 06196 / 5247453

Polnischer Handwerker mit Erfah-
rung. Bauarbeiten aller Art (Flies.,
Tapez., Malen). Preiswert.

Tel. 01521 / 1959526

Zuverlässige, nette Frau sucht
Stelle in Privathaushalt zum Putzen
und Bügeln. Spreche gut Englisch.

Tel. 01578 / 1304476

Zuverl. Frau sucht Putzstelle in
Privathaushalt.

Tel. 01577 / 6553069

Deutschsprachige Frau sucht 24h
Seniorenbetr., Bügeln, Putzen und
Gartenpflege. Tel. 06171 / 5866369,

0177 / 8285544

Erfahrener Koch sucht TZ Stelle im
Raum Bad HG / FFM für ME Ge-
schäft in GV o. ala Carte 

Tel. 0151 / 52120931

Malerarbeiten, Tapeziern und Flie-
sen verlegen.       Tel. 0162/6713532

Renovierungsarbeiten aller Art.
preiswert, Schnell u. Sauber unter 

Tel. 0177/5304784 o.
0176/27116127

Kompl. Renovierungen aller Art
machen erfahrene und zuverlässige
Männer aus Polen. (Referenzen auf
Wunsch). Tel. 0152/06949949

Haushälterin besondes erfahren
und freundlich mit Führerschein,
möchte Sie gerne gegen gerechte
Bezahlung und Unterbringung rund
um die Uhr betreuen! Mimi Kunzel-
mann 01578190898  u. 074314432

Polnischer Handwerker renoviert
Ihr Zuhause. Tapezieren, Streichen,
Fliesen- Laminatlegen, verputzen,
Möbelmontage, Dachrinnen, Flach-
dachabdichtung, Trockenbau. 

Tel. 0157 35796757 ab 18.00h

Handwerker, Renovierungen aller
Art, Umbauen, Malen, Tapezieren,
schnell, kostengünstig, professio-
nell. Tel. 0177/4000084

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles was es im
Garten gibt: Heckenschneiden,
Bäumefällen, Rollrasen verlegen.
Pflege allgemein (auf Rechnung)
.Tel. 0177/1767259 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich
erledige alles im Garten. z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Plaster + Rollrasen legen
usw. bei Interesse Tel. 06171/79350

o. 0178/5441459

Ich suche ein neues Aufgabenge-
biet im Kaufm. Bereich 30 Std. o.
Vollzeit. Englischkenntnisse u. gute
PC Kenntnisse sind vorhanden. Ich
bin Teamfähig, arbeite aber auch
gerne selbständig. Ich freue mich
über Ihren Anruf: 

Tel. 0176/55614768

Zuverlässige, junge, nette Frau
sucht Putz- und Bügelstelle im Pri-
vathaushalt. Tel. 0152/59725007

Zuverl. polnischer Handwerker
sucht Arbeit. Tapezieren, Boden
verlegen, Fliesen und alle anderen
handwerkl. Arbeiten. 
Tel. 0177/8535202, 06196/5923636

Gärtner übernimmt Gartenarbei-
ten aller Art, gerne in Dauerpflege.

Tel. 0152/08733643 
o. 06195/724874

Suche für mein liebes Rottweiler-
Mädchen einen erfahrenen Gassi-
gänger. 1–2 x die Woche, Mindest -
alter: 18 J. Kosten für die Sachkun-
deprüfung werden übernommen.

Tel. 06171 / 887031

Welche Hundefreundin nimmt in
den Ferienzeiten unsere alte, liebe
Labrador-Hündin in Pflege?

Tel. 06172 / 6804432

2-jähr. weibl. Katzenpärchen, Bri-
tisch Kurzhaar mit Stammbaum
(blau) und Britisch Kurzhaar Mix
(dreifarbig) umständehalber in liebe
Hände, mit sehr hochwertigen Kat-
zenbäumen und Zubehör, gegen
250,– € Schutzgebühr abzugeben.

Tel. 0172 / 6837930

Neu: Mal-Workshops im Kunst-
haus K22. Durch freies Malen bege-
ben Sie sich auf eine Entdeckungs-
reise zu Ihrer eigenen schöpferi-
schen Kraft. Lassen Sie sich durch
Meditation, Atmung, Visualisierung,
Klang und kleinen Texten zu aus-
drucksstarken Bildern inspirieren.
Einführungsworkshop: Sa, 9. März
2013, 10–15:30 Uhr. 8 Abendkurse
2 x monatl. Mi, 19–21:30 Uhr. 

Tel. 06171 / 910974
dr.annelimueller@t-online.de 

Erfahrene Montessori- und Lern-
therapeutin bietet Hilfe bei Kon-
zentrations- und Lernproblemen;
www.bewegendeslernen.de.

Tel. 06172 / 8564027

20 € Klavierunterricht (erfahrene
Klavierl.) am Vormittag! Mit Spaß
und Humor! Tel. 06171 / 9160558

Fr. Sternberg

Gitarre, Ukulele, Laute. Unterricht
in: Oberursel, Weißkirchen, Stein-
bach, Königstein und Kronberg.
Staatl. gepr. Gitarrenlehrer. Info: Gi-
tarrenschule Sedena Zeidler. Schule
der vier 1. Bundes-Preisträger.

Tel. 06171/74336

Keyboard-Unterricht für Anf. und
Fortgeschr. jeden Alters. Kostenlo-
se Beratung. 17-jähr. Unterrichtser-
fahrg. Schnupperwochen zum Son-
derpreis. In allen Ferien vormittags
workshops und Schnuppertermine.
Faire Preise! Tel. 06172/789777

www.take-note-keymusic.de.to

Klavier- und Gesangslehrerin, in-
dividuell, professionell, persöhnlich,
Hausbesuch Tel. 0151/41272302

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs -
garantie. Renate Meissner

Tel. 06174/298556

Piano lessons, Kids and Adults ef-
fective, Theory , Notes.

Tel. 0175/81 02 785

Endlich Englisch meistern! Effi-
zientes und interessantes Lernen.
Renate Meissner,

Tel. 06174/298556

Englisch/Deutsch/Französisch
Deutsch/DAZ von Profi, sofort in
Kronberg. Qualitätsgarantie. 

Tel. 06173/950147

Frisches Brennholz zu verkaufen,
ab € 52,– Schüttraummeter.

Tel. 0160/3109030

Recamiere abzugeben. Von Ikea,
Maße: 90 x 163 cm, 83 cm hoch,
neuwertig. Preis: 70,– €. 

Tel. 06172 / 266426

Neuw. Küche, 1 Jahr, Lack weiß/ Sa-
hara, Wangen, inkl. E-Geräte wegen
Umzug zu verkaufen. NP 8900,– € für
5800,– € VB. Tel. 0151 / 56106857

Möbel günstig zu verkaufen. Sofa,
Tisch, Waschmaschine, Regale, in
Königstein. Tel. 0162 / 2453770

Verkaufe: Laufband-Kettler. Guter
Zustand, ca. 3 Jahre alt. 120,– € VB.

Tel. 0171 / 4830622

Verkaufe Energetix Schmuck w.
Platzmangel. Vitrinenbest. VK -20%.
Terminabsprache nötig unter:

Tel. 06171 / 9990984

Matratze MFO Vita San Soft,
90/200, gek. Okt. 2012, Rg. vorh.,
wie neu, nur kurze Zeit benutzt. NP
224,– €, VB 120,– €.

Tel. 06171/980250

Wohnungsauflösung – Möbel, Ge-
schirr, Haushaltsutensilien, Werk-
zeug, Bilder, Deko-Artikel. Fried -
richsdorf, Talstraße 70 – Freitag,
1.3. von 16–18 Uhr und Samstag,
2.3. von 10–14 Uhr.

Rosenthal-Kaffeeservice, 9 Pers.,
Zauberflöte, weiss, + Milch und 
Zucker + Kaffeekanne. (NP 2500,– €)
für 500,– €. Tel. 0173 / 3600559

Hof und Garagen Flohmarkt am
02. 03. 2013 von A bis Z von 9.00
bis 15.00 Uhr. Gablonzerstr. 48,
Oberursel.

Küche, weiss, Bosch E-Geräte,
3,65 x 2,50 m, 200,– € zu verkaufen.

Tel. 0152 / 22942449

Liebherr Einbaukühlschrank, voll
funktionsfähig, ca 114 Liter, mit
****Gefrierfach (17 Liter), an Selbst-
abholer zu verkaufen. 40,– €.

Tel. 06171 / 22153

47 Umzugskartons zu verkaufen.
Einmal gebraucht. Stabile Qualität.
25,- Euro. Abzuholen in Oberursel.

Tel. 0177 / 3408266

Oberursel, Haushaltsauflösung
günstig abzugeben: Schlafzi., WZ-
Schrank, Tische, Stühle, Küchen-
zeile, u. v. m. Ab sofort.

Tel. 0170 / 3215795

Schicker Kommunionanzug in
schwarz mit Weste, weißem Hemd
und silbergrauer Krawatte, 1x getra-
gen, zu verkaufen. Größe 146. Preis
€ 80,-. Schwarze Schuhe sind auch
vorhanden. Preis VB. 

Tel. 0173/2139810

11 Nostalgie Puppen + 1 Puppen-
bett u. 1 Hochstuhl. Preis VB

Tel. 06174/21703

Verkaufe Bosch Kü.-Masch. Profi-
mix 46 kompl- Zubehh., neuwertig 
€ 45,- Fritteuse Taurus neu € 35,-
Eismaschine neu € 15,- Spargel-
kochtopf neu € 10,-. 

Tel. 06198/585752

In HG Gesucht! Tierliebe Ältere
Menschen (am besten mit Parterre
Wohnung) die gerne spazierenge-
hen und unseren sehr ruhigen 10
Jahre alten Rauhaardackel ab und
zu in Pflege nehmen – gegen Be-
zahlung. Tel 017661259584

Alles Rund um den PC! Problemlö-
sung, Beratung, Schulungen, Repa-
ratur, Vor Ort Service usw. Langjäh-
rige Berufserfahrung! Netter und
kompetenter Service! Computerhil-
fe für Senioren! Garantiere 100%
Zufriedenheit! € 30,– pro Std. inkl.
Anfahrt. Tel. 0152/33708221

Live Musik „Sonderaktion“ Allein-
unterhalter u. Duo Peter Perry & Lea.
Musik ü. 40 von den 50er Jahren bis
heute in passender Lautstärke. 
Peter Perry: 50,– statt 70 ,–€/Std.
Perry & Lea: 80,– statt 120 ,–€/Std,
www.duo-perry.de

Tel. 06081 / 41207 od. 41119

PC-Senior (über 40 Jahre Compu-
ter-Praxis) mit viel Geduld, hilft Se-
nioren beim sinnvollen Gebrauch
von PC, Laptop, Internet, Tablet-
PC, Smartphone, Digitalkamera, Dia-
scanner, etc. Bad Homburg und
Umgebung. Tel. 0151/1576-2313

Zauberer mit langj. Erfahrung.
Auch f. Kinder (ab 4 J., ab 6 Kinder)
Preiswert ! Tel. 069 / 865394
Demovideo:www.matteo-orlando.de

Fenster schmutzig? Kein Problem!
Ich putze alles wieder klar, auch
sonntags. Tel. 06171/983595

Alte Schmalfilme, Super 8, Normal 8
oder 16 mm kopiere ich gut und
preiswert auf DVD. Auch Videofilme
von allen Formaten (VHS, Video8,
Hi8, Mini-DV, Betamax, Video2000
etc.) sowie Tonbänder, Schallpllatten
und Kleinbild-Dias als Kopie auf DVD.
Ihre Schätze von mir gut gesichert.
W. Schröder, Tel. 06172 / 78810

Computerspezialist, IT-Ausbilder
bietet Ihnen Reparatur, Schulung,
Kaufberatung, Virusentfernung, 
Datenservice. Tel. 06172 / 123066

Hallo, meine Eltern suchen für
mich (Junge, 5 Mon.) eine liebe und
rüstige Rentnerin, die mal ein paar
Stunden auf mich aufpassen kann.
Freue mich und schenke mein Lä-
cheln. Tel. 0179 / 7914544

Überspielung von Filmen und Ton-
trägern auf DVD bzw. CD. (N 8, Su8,
Hi 8, MiDV, MC’s, LP’s usw.) Bera-
tung und Qualität stehen für Erfolg!

Tel. 06173/68114

Professioneller Transfer Ihrer S8/
N8-Filme. Direktabtastung. VHS, Vi-
deo 8, Hi8, digital8, Betamax auf
DVD. Normenwandlung, DVD-Ko-
pien, Aufnahmen u. Schnitt. R. Ju-
renda, Tel. 06082 / 2967

PC-Hilfe kompetent u. sofort!
Internet, eMail, WLAN, Drucker,
Laptop, PC, Wartung, Installation.
Priv. u. Firmen. K. Haas 
0170/7202306 od. 06196/5615071

Immer wieder montags lädt der
Deutsch-Irische Freundeskreis auch
Gäste zu Gesprächen, nicht nur
zum irischen Bier, in das original
irisch eingerichtetes Gutenberg
Pub. Ab 19.30 Uhr in der Druckerei
Blei&Guba, jetzt Kelkheim-Münster,
Industriegebiet, Max-Planck-Straße
18 (Seiteneingang).

Computerfachfrau, hilft Frauen u.
Senioren, den Einstieg zu finden.
Hilfe, wenn der PC streikt oder das
Internet nicht funktioniert auch bei
Webseitengestaltung, e-shop u.v.m.

Tel. 0173/3225211

Suche Frisösin in Haus Glashüt-
ten. Tel. 06174/9980725

PC, Tablet und Smartphone Schu-
lung. Kompetent und fair unter 

Tel. 0176/96570678

PC- oder Notebookprobleme?
Fachmann hilft bei DSL, WLAN,
Hard- und Software, Windows 8,
PC-Sicherheit. Tel. 0160/4497235

TIERMARKT

UNTERRICHT

Einzelnachhilfe zu Hause – Intensiv 
und erfolgreich, keine Anmeldegebühr, kei-
ne Fahrtkosten, keine Mindestlaufzeit. Alle 
Fächer, alle Klassen. Tel.: 0800/5 89 55 14 
kostenfrei · www.lernbarometer.de

VERKÄUFE

Eschersheimer Landstraße 278
60320 Frankfurt am Main

Tel. 069 - 56 56 56, Fax 5 60 36 71
www.musikhausamdornbusch.de

Über 300 Markengeräte auf Lager
Stand- u. Einbaugeräte bis zu 

50% reduziert
Meisterkundendienst + Ersatzteile

Lieferung FREI HAUS, 
Einbau inclusive

Reparatur ALLER Marken

Ober-Eschbacher Straße 3, HG
Tel. 06172 – 6 81 67 17

Eschersheimer Landstr. 267, Ffm.
Tel. 069 – 93 99 41 67M
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VERSCHIEDENES

Umzüge & Entrümpelung
3 Packer, LKW 8 Std. 690,– € 

30 Gratiskartons – 20% Rabatt im 
Februar. Nonstop-Umzüge n. Spanien.
Maler-/Laminatarbeiten + Baumfällung

Premium Umzüge
Tel.: 069 - 26406410

Möchtest du gerne neue Leute ab
45+ im Raum Frankfurt kennen
lernen und mit diesen gemein-
sam etwas unternehmen? Freizeit
erleben, neue Aktivitäten auspro-
bieren, quasseln und einfach nur
Spaß haben? Egal ob Männlein
od. Weiblein, ob Single od. Paare,
jeder ist willkommen! Interesse
geweckt, dann schau rein bei
www.freizeitentdecker45plus.de

Günstige Entrümpelungen 
und kleine Umzüge

0152 36685156

THB Facility Management
• Hausmeisterdienste
• Glas- und Gebäudereinigung
• Gartenpflege und Neuanlage

Tel.: 06174 2564636 
info@thb-frankfurt.de

Floh- &
Trödelmärkte 
Sa., 2.3.13 und Do., 7.3.13 von 8.00 –13.00 Uhr

Frankfurt-Höchst, Jahrhunderthalle, Parkplatz B
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Sa., 2.3.13 Frankfurt-Kalbach, von 14.00-18.30 Uhr (jeden Sa) 

FRISCHE-ZENTRUM, Am Martinszehnten
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

So., 3.3.13 Eschborn, von 10.00 – 16.00 Uhr 
FEGRO, Praunheimer Straße 5-11 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
ab Di., 05.03.13 Eschborn,  

von 8.00 – 13.00 Uhr (jeden Di.) 
Neu!! Parkplatz Mann Mobilia 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
 Weiss: 06195/901042 · www.weiss-maerkte.de

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Wer aufhört zu 
werben,

um Geld zu sparen,
könnte genausogut
seine Uhr anhalten,
um Zeit zu sparen.

NEU: Anzeigenschluss Dienstag 14.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige (durch Feiertage,
können sich Änderungen ergeben).

Auftraggeber:

Name, Vorname 

Straße

PLZ, Ort

Unterschrift

Kontonummer

Bank

Bankleitzahl

Unterschrift

Private Kleinanzeige
Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche 
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen 11,50 €
bis 5 Zeilen 13,00 €
bis 6 Zeilen 14,50 €
bis 7 Zeilen 16,00 €
bis 8 Zeilen 17,50 €

je weitere Zeile 1,50 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
bei Postversand 4,50 €
bei Abholung 2,00 €

Gewünschtes bitte ankreuzen

Der Betrag von            €

Barzahlung bitte nur 
noch vor Ort

liegt als Verrechnungs-
scheck bei

soll von meinem Konto 
abgebucht werden

Gesamtauflage:
100.700 Exemplare

Eine Rechnung wird nicht erstellt.

Ich bin damit einverstanden, dass die 
Anzeigenkosten von meinem Konto abge-
bucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag.

Hier könnte
Ihre Anzeige

stehen!!!

Private
Kleinanzeigen

Anzeigenschluss dienstags, 14.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige (durch Feiertage 
können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: 

Abholer  Ja  Nein Senden  Ja   Nein

Auftraggeber:
Name 

Straße 

PLZ, Ort 

Unterschrift

Der Betrag von              €  

 liegt als Verrechnungsscheck bei 

 soll von meinem Konto abgebucht werden

Private Kleinanzeige
Kelkheimer Zeitung · Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Oberurseler/Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche 

Kontonummer 

Bank 

Bankleitzahl 

Unterschrift

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

 bis 4 Zeilen 11,50 € 
 bis 5 Zeilen 13,00 €
 bis 6 Zeilen 14,50 €
 bis 7 Zeilen 16,00 €
 bis 8 Zeilen 17,50 €

je weitere Zeile  1,50 €

Chiffregebühr:
bei Postversand  4,50 € 
bei Abholung  2,00 €

Gewünschtes bitte ankreuzen

Gesamtauflage: 
100.800 Exemplare

Eine Rechnung wird Ihnen nicht zugesandt.

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von meinem Konto 
abgebucht werden. Der Einzugsauftrag gilt nur für diesen Rechnungsbetrag.

Bitte beachten Sie, dass dieser Coupon ausschließlich für private Kleinanzeigen gültig ist!
Kleinanzeigen direkt per E-Mail an kw@hochtaunus.de bitte mit allen Angaben.

Kelkheimer Zeitung  ·  61462 Königstein/Taunus  ·  Theresenstraße 2  ·  Fax 06174 9385-50Bitte Coupon  
einsenden an:
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Wo ist die Frau oder der Mann
für alle Fälle?  

Wir suchen einen 
zuverlässigen und spontanen  

Springer,
gerne auch rüstigen Rentner,  

zum Verteilen der Kelkheimer Zeitung 
für alle Stadtteile! Pkw erforderlich.

Wer Interesse hat, meldet sich bitte unter: 
Tel. 06174/9385-41 

Theresenstr. 2 · 61462 Königstein · Telefon 06174/9385-41

Wir suchen ab sofort für unsere Gebiete Königstein, Glashütten, 
Kelkheim und Liederbach einschließlich aller Ortsteile eine/n

Trägerkontrolleur/in
(400,00 €-Job)

Ihr Anforderungsprofil
Sie verfügen über
– gute Ortskenntnisse in Königstein und Kelkheim
– gute Computerkenntnisse
– große flexible Einsatzfähigkeit
– ein Auto

Zu Ihren Stärken zählen
– Spaß mit jungen Menschen umzugehen
– Teamfähigkeit
– Sie lieben die Natur und sind gerne zu Fuß unterwegs
– Einsatz- und Verantwortungsbereitschaft

Wir könnten uns vorstellen, dass diese Aufgabe gut geeignet ist 
für einen Rentner oder Frührentner, der bei Bedarf abrufbar ist.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung 
(schriftlich oder online mit allen üblichen Unterlagen).

Königsteiner Woche / Kelkheimer Zeitung 
Claudia Dreyer

Theresenstraße 2 · 61462 Königstein 
E-Mail: dreyer@hochtaunus.de

Servicemitarbeiter/in 
für Restaurant in Kronberg gesucht. 

Aushilfe / Teilzeit / Vollzeit 

Es erwartet Sie eine angenehme Arbeitsatmosphäre. 

Aussagekräftige Bewerbung mit Lichtbild unter 
Bewerbung-kronberg@web.de

Unsere Steuerberaterkanzlei in Sulzbach (Nähe MTZ) 
sucht per sofort oder später jeweils eine/n qualifizierte/n 

Steuerfachwirt/in und Steuerfachangestellte/n
Wir sind ein Team von 9 Mitarbeiter/Innen u. Kollegen u. bieten 
einen dauerhaften Arbeitsplatz in Vollzeit. Wenn Sie berufs-
erfahren sind und über sehr gute Kenntnisse im Steuerrecht 
sowie den gängigen Datev-Anwendungen verfügen, freuen wir 
uns über Ihre Bewerbung per E-Mail: stb-preis@datevnet.de

Detlef Preis
Preis · Kircher · Steuerberater

65843 Sulzbach · Otto-Volger-Straße 5 a/b

Ausgabe Datum HW OW KB KÖ Kelk. Bemerkungen

09 28.2.2013 x x x x x Stelle

Wir sind da, wo Menschen uns brauchen

„Die EVIM Altenhilfe ist ein attraktiver Arbeitgeber ...
… weil ich durch Fortbildung stärker werde.“

Moderne Allgemeinarztpraxis mit Naturheilkunde in Oberursel 
sucht erfahrene/n Medizin. Fachangestellte/n

für unser nettes Praxisteam (Teizeitbasis)
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:

Karin Gockscha‐Schultze, Ärztin für Allgemeinmedizin
Dornbachstr. 30 · 61440 Oberursel · Tel. 06171‐ 910576

Info zur Praxis unter www.gockscha‐schultze.de

Sympathische Auszubildende oder
zahnmedizinische Fachangestellte gesucht.

Wir bieten eine sehr gute Arbeitsatmosphäre und viele Fortbildungsmöglichkeiten.

Kieferorthopädische Fachpraxis
Drs. N. Tries-Obijou, V. Tries u. Kollegen

Adenauerallee 32 · 61440 Oberursel · Tel. 06171 - 58 28 82 · info@kfopraxis-oberursel.de

Endlich rollt wieder der Ball, 
wenn das Wetter es zulässt, 
hofft Alfred Straßburger

In der Winterpause hat die SG 
Kelkheim die Weichen gestellt, 
dem Abstieg aus der Kreisliga 
A Main-Taunus zu entgehen. 
Kelkheims neuer Trainer Cha-
rik Charaf mit seinem Co- Trai-
ner Michael Schell, die beide in 

wurden und aus der Ver-
bandsliga (VFB Unterlie-
derbach) kommen, holten 
zudem nicht weniger als 
zehn neue Spieler an den 
„Taunusblick“, die über-
wiegend aus der Kreis-
oberliga und der Grup-
penliga kommen.
Unter den Neuzugängen sind 
Aktive, die schon unter der Lei-
tung von Charik Charaf beim 
VFB Unterliederbach oder der 
SG Oberliederbach gespielt ha-
ben. Mit Patrick Schreiner kam 
auch ein Rückkehrer vom SV 
Fischbach zurück zur SG. Als 
letzten Neuzugang holte Charaf 
mit Goran Dadic einen Routi-
nier. Man kennt sich schon aus 
gemeinsamen Zeiten beim VFB 
Unterliederbach.
Am kommenden Sonntag (3. 
März) wird am „Taunusblick“ 
um 15 Uhr der Spieltag nachge-

holt, der im Dezember den Wit-
terungsverhältnissen zum Opfer 
viel.
Die SG Kelkheim empfängt mit 
dem VFB Unterliederbach II 
eine Mannschaft, die im sicheren 
Mittelfeld steht, sich aber immer 
wieder mit Spielern aus der ersten 

Mannschaft verstärken 
kann.
Für Trainer Chakir Cha-
raf bedeutet die Partie ein 
Wiedersehen mit alten 
Bekannten. Man spielt 
zwar nur gege
n die zweite Mannschaft 

des VFB Unterliederbach, trotz-
dem verbindet ihn mit dem Ver-
ein viele positive Erinnerungen. 
Charaf ist sehr zuversichtlich, 
dass sein Debüt am „Taunus-
blick“ erfolgreich sein wird und 
er die Mannschaft vom Tabellen-
ende wegführen kann.
Immerhin sind noch 36 Punkte 
bis zum Saisonende zu vergeben.
Auch wenn die Mitkonkurrenten 
in der Winterpause ebenfalls auf 
dem Transfermarkt aktiv waren, 
sind die Verantwortlichen opti-
mistisch, dass man auch in der 
nächsten Saison in der Kreisliga 
A Main-Taunus spielen wird.

TuS-Nachwuchsspieler vorn
Bei den Bezirksjahrgangsmeis-
terschaften 2013 in Elz setzten 
Nachwuchsspieler der TuS Hor-
nau ein Ausrufezeichen. Robert 
Volkmann (Jahrgang 2002) und 
Hendrik Sexauer (Jahrgang 2001) 
waren in ihren jeweiligen Alters-
klassen Sieger, sodass zwei von 
drei Titeln an die TuS Hornau 
gingen. Neben den beiden Hor-
nauer Siegern sicherten sich auch 
Colin Gölz, der Robert erst im 
vereinsinternen Endspiel unter-
lag, Simon Daniel, Kolja Wilkes 
Robles und Daniel Barona die 

Jahrgangsmeisterschaften si-
chern und damit ein überzeugen-
des Vereinsergebnis abrunden. 
Mit zwei Titeln und sechs Qua-

Jahrgangsmeisterschaften wurde 
die TuS Hornau dieses Jahr zum 
erfolgreichsten Verein des Be-
zirks.
Das obere Bild (TuS Hornau) 
zeigt Robert Volkmann und Co-
lin Götz. Auf dem unteren Foto 
sind Hendrik Sexauer als Sieger 
in der Mitte, Daniel Barona als 
geteilter 3. ganz rechts.Die Nahversorgung in Münster

In der Hauptversammlung der  
Bürgervereinigung Alt-Münster 
wurden der 2. Vorsitzende und 
die Schriftführerin sowie zwei 
Beisitzer von bisher vieren vom 
Plenum in ihren Ämtern bestä-
tigt.  Als fünfter Beisitzer wurde 
Christian Walter gewählt. Er un-
terstützt den Vorstand zukünftig 
im organisatorischen Bereich; 
Schwerpunkt sind Ausflüge und 
Jugendarbeit. 
Bereits im vergangenen Jahr 
plante er den Familienausflug 
zum Edersee, der auch in 2013 
wieder stattfinden soll, voraus-
sichtlich im Juni. 
Weiterhin wurden einige Mitglie-

der für 25-jährige Vereinszuge-
hörigkeit bei der Bürgervereini-
gung geehrt.
Vorgestellt wurde die geplante 
Satzungsänderung, in der ver-
deutlicht werden soll, dass die 
Bürgervereinigung sich nicht nur 
um den alten Ortskern, sondern 
um ganz Münster kümmert. Um 
diese Änderung zu beschließen, 
wird es aber noch eine Mitglie-
derversammlung geben.
 Heiße Diskussionen gab es an 
dem Abend insbesondere zum 
Thema „Nahversorgung“ in 
Münster. Die meisten Mitglie-
der, ob jung oder alt, äußerten 
sich kritisch darüber, dass sie in 

Münster keine anderen Lebens-
mittel außer Brot und Fleischwa-
ren kaufen können.  Münsterer 
Bürger treten vermehrt an Mit-
glieder und den Vorstand heran, 
hieß es, um ein Sprachrohr für 
ihre Belange in Bezug auf die 
Versorgung zu haben. Die Bür-
gervereinigung Alt-Münster wird 
weiterhin nach bürgernahen Mo-
dellen und Gesprächspartnern 
suchen, damit es wieder zu guten 
Einkaufsmöglichkeiten in Müns-
ter kommt. Über den Fortgang 
der Suche und über Ergebnisse 
wird der Verein die Mitglieder 
und Mitbürger auf dem Laufen-
den halten. 

Glubschaugen

Die Polizei sucht noch immer 
Zeugen zu einem Vorfall in der 
Königsteiner Straße/Niederhof-
heimer Straße am 13. Februar 
um 18.10 Uhr als ein bislang un-
bekannter Täter einen Mann an 
der Wohnungstür ohne Vorwar-
nung verprügelte. Die Ermittler 
fahnden nun nach einem 35-40 
Jahre alten und etwa 175 cm gro-
ßen Mann. Nach Angaben des 
Opfers und der Zeugin hatte der 
Täter weit hervorstehende Augen 
(Glubschaugen), trug eine blaue 
Jacke, ähnlich einer Bomberja-
cke, und eine schwarze Mütze. 
Kripo: 06192-20790.

Nancy Faeser kommt zur Bürgersprechstunde
Die SPD-Landtagsabgeordnete 
Nancy Faeser wird am 14. März 
zwischen 18.30 und 19.30 Uhr 
in den Kelkheimer SPD-Laden 
(Ecke Mittelweg/Wilhelmstra-
ße) kommen. Neu ist: Es handelt 
sich um eine so genannte „of-
fene“ Sprechstunde, das heißt: 
Bürgerinnen und Bürger können 
ohne Anmeldung vorbeikommen. 
Nancy Faeser: 

„Diese Form der Sprechstunde 
hatten wir so bislang noch nie. 
Wir wollen das mal als Test ein-
führen und haben Kelkheim da-
für als „Pilotstadt“ ausgeguckt.“ 
Um diesen Zeitraum herum gibt 
es darüber hinaus auch vorreser-
vierte Bürgergespräche. Diese 
Zeiträume sind allerdings bereits 
ausgebucht.

Mitfahrer/Helfer m/w ledig ge-
sucht! Verdienst ca. 445,– €/
wöchentlich. Starthilfe & Zimmer 
vorh.  Tel.: 0800 3333231

Reinigungspersonal (w/m) 
in Kronberg, Glashütten u. Kö-
nigstein ab sofort ges., Minijob 
od. TZ, Bezahlung nach Tarif. 
Tel. Mo.–Do. von 9–12 Uhr, 
03461/5411940, Clean up GmbH

Wir suchen für mehrere
Verbraucher märkte in Oberursel, 

Bad Homburg und Friedrichsdorf
zuverlässige

Servicemitarbeiter (m/w)
stundenweise zum Auffüllen der
Verkaufsregale auf gerinfügiger

Basis (450,– €)
Online-Bewerbung:

www.sig-sales-jobs.com
Es werden ausschließlich Online-

Bewerbungen berücksichtigt.
SIG Sales GmbH & Co. KG

76275 Ettlingen
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Haftung übernommen.

Wir suchen zur Verstärkung unseres
Teams in Friedrichsdorf zuverlässige
und gepflegte

Servicekräfte (m/w)
Voll- oder Teilzeit (3-Schichtbetrieb).
Wir erwarten ein zuverlässiges und
sauberes Auftreten, Teamfähigkeit
und Interesse an einem dauerhaften
Arbeitsverhältnis. Wir bieten einen
sicheren Arbeitsplatz, angenehmes
Betriebsklima und eine angemesse-
ne Bezahlung. Bei Interesse bitte
melden bei:

Wir suchen zur Verstärkung unseres 
Teams in Kelkheim und Königstein 
zuverlässige und gepfl egte

Astro Automaten GmbH
www.astro-automaten.de

Tel.: 06174-968701

Die Stiftung Hospital zum heiligen Geist bietet zum 01.09.2013 das einjährige

Freiwillige Soziale Jahr
an.

Mögliche Einsatzstellen sind Frankfurter Krankenhäuser sowie Seniorenstifte 
in Kronberg/Ts.
Wir beantworten Deine Fragen gerne unter der Tel.-Nr. 069 / 76 01- 32 07.
Nähere Informationen über das FSJ im Allgemeinen erhältst Du unter  
www.fsj-hessen.de.
Bitte sende � ein Bewerbungsschreiben
 �  einen Lebenslauf
 �  ein aktuelles Zeugnis oder Abschlusszeugnis
an folgende Adresse:

Stiftung Hospital zum heiligen Geist – Stichwort: FSJ 
Steinbacher Hohl 2 - 26, 60488 Frankfurt am Main

info.pflegedirektion@khnw.de

Bist Du sozial engagiert und flexibel?  
Du möchtest sicherer werden in Deiner Berufswahl?  

Du bist mindestens 17 Jahre alt? 
Dann ist ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) das Richtige für Dich!

THB Facility Management
Wir suchen ab sofort einen gelernten

Maler und Fliesenleger
auf 450,– Euro-Basis. Wenn Sie Interesse 
haben, melden Sie sich bitte unter

Tel.: 0800 1120314 
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Wir vermitteln Ihre 
Immobilie bestmöglich.

Nutzen Sie unsere Erfahrung 
und unser Netzwerk.

Immobilien    06174 96 100
www.claus-blumenauer.de

Kronberg-Oberhöchstadt
90–120 qm Büro mit 220 qm 
Service-/Lagerfl äche zu ver-
mieten.  Tel.: 06173-68558
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Kelkheim 

Investmentbanker 
 

mit Familie sucht repräsentatives 
Anwesen ab 160 m  Wfl. & 4 SZ bis  
 950.000 -auch renovierungsbedürftig 

 

Apotheker / Ärztin 
 

mit 2 Kindern suchen neues Zuhause 
nach Rückkehr aus Südamerika u. 

beruflichem Neustart bis zu  580.000 
 Junge Familie 
 

mit Kind und gesicherter Finanzierung, 
suchen kleines Haus oder Wohnung 

bis  420.000 
 

Japanisches Bankhaus 
 

sucht für Mitarbeiter weiterhin zum 
Kauf: FH / DHH / RH & Wohnungen. 

 
Eigentumswohnungen 

 

von 2 - 5 Zimmer im gesamten Gebiet 
v. div. Auftraggebern zum Kauf gesucht. 

 

Sie haben Probleme mit Ihrer Immobilie und Ihrer Bank?
Sie stehen kurz vor oder schon in der Zwangsversteigerung ? Sie wissen

nicht, wie es weitergeht? Dann sprechen Sie mit uns! Wir helfen Ihnen 
garantiert weiter, auch bei bereits beantragter Insolvenz (Firma & Privat).

Keine Vorkasse, keine Gebühren, wir arbeiten nur auf Erfolgsbasis.
GAY & PARTNER

Krisen- und Insolvenzmanagement bei Immobilien-Schieflagen
Hotline (069)24182964 · E-Mail: info@immobilien-schieflagen.de

Praxis/Büroräume in 
Kelkheim zu vermieten

ca. 145 m2, 1. OG, Miete 
1.250,– €, + Umlagen, 

von privat, sofort bezugsfertig.
Handy-Nr. 0172 6124539

Unser globales Netzwerk und ein eingespieltes Team von erfahrenen lokalen und 
internationalen Maklern vermarktet auch Ihre Immobilie optimal, schnell und rei-
bungslos. Kontaktieren Sie uns für eine unverbindliche Schätzung Ihrer Liegenschaft. 
Ihr RE/MAX Collection Team: Thomas Bilo, Robert Abram und René Detroy.
Weitere selbstständige Immobilienmakler für Hofheim und Königstein gesucht!

Büro: 65719 Hofheim, Herzog-Adolph-Str. 6, Tel.: 06192/2860-739, homefi nders.hofheim@remax.de
Weitere Collection Standorte zu vergeben. Bewerben Sie sich jetzt! mitte@remax.de oder www.remax.de

Architektenhaus, direkt vom Eigentümer!
Kelkheim-City, ruhige Lage, freistehend, 206 
m², NB, 6 Zi,  2 Tgl.-Bäder, G-WC, Galerie, 
gr. Keller, Balk./Terr./Gart.: VB 625.000 €  
 06196/7669712

Freistehendes 2-FH, Kelkheim, gute Lage!
200 m², geh. Ausstatt., 4 Stellpl., Balk./Terr./Gar-
ten, NB, v. Eigentümer: VB 645.000 €  
 0171-2255663

Königstein
Königstein-City, 1 ZKB, Balk., ca. 36 m2,  
Mt.: 380,– € + NK + Kt.

www.ruehl-immobilien.de 069-845647

Kelkheim
Altkönigstraße, 3 ZKB, Balk., ca. 80 m2,  
Mt.: 600,– € + NK + Kt.

www.ruehl-immobilien.de 069-845647

Skyline-Immobilien.com 06192/200 250

Helfen Sie uns, unseren Kunden auch 
diesen Wunsch zu erfüllen!

Haben Sie eine Immobilie im 
Main-Taunus-Kreis zu verkaufen?

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

DER MAIN-TAUNUS-KREIS IST 
UNSER ZUHAUSE!

Skyline-Immobilien.com 06192/200 250

Kelkheim - € 89.000,-
Gut vermietete 2-Zimmer-ETW, 

Laminat, EBK, Tageslicht-Wannenbad, 
ab sofort verfügbar

Skyline-Immobilien.com 06192/200 250

Kelkheim - € 900,-
Große 3-Zi.-Whg., ca. 103m² Wfl., 

EBK, Garage, Dachterrasse, TGL- Bad,
Kaminofen, + NK + KT 

Skyline-Immobilien.com 06192/200 250

Kelkheim-Stadtzentrum - € 190.000,-
Schöne 2-Zi.-ETW, ca. 78m² Wfl., 

EBK, Gauben, Balkon, TGL- Wannenbad, 
Aufzug, TG- Stellpl.

Licht im Tunnel? Nur ein 30:33
Irgendwie zu Anfang des Spiels 
gegen den TV Groß-Umstadt 
nicht unbedingt positive Sym-
bolik. Die Schiedsrichter – aus 
Ingolstadt kommend – steckten 
im Stau. Spielbeginn 25 Minuten 
nach der angesetzten Zeit. Dann 
wurde die Halle zeitweise total 
ins Dunkle getaucht. Münsterer 
Handball-Ausblicke? Die Licht-
spielereien rückten dann einiges 
gerade: Eher der Blick aus dem 
Tunnel ins Licht (Bild unten 
links).
In der Zwischenzeit wärmten 
sich beide Mannschaften inklu-
sive der Ersatzspieler auf. Rich-
tig viel Spieler auf der Fläche.
An diesem Abend viel Trom-
meln, nicht wie im Busch, 
sondern in der Halle. Zwölf 
Trommeln an der Zahl, beson-
ders intensiv bedient von den 
Schlachtenbummlern aus Groß-
Umstadt. Das heizte die Gast-
mannschaft an, die zur Halbzeit 
einen Drei-Tore-Vorsprung her-
ausspielte. Letztlich schafften es 
die Münsterer nicht, diesen Vor-
sprung der Gäste zu egalisieren 
oder gar in einen Sieg umzuwan-

deln. Ein Un-
entschieden zu 
Hause, zwei-
mal gewonnen, 
dann wieder 
verloren. Die-
ses Mal mit 
30:33 (16:19).
Nun kann man 
den Münsterern 
wirklich nicht 
nachsagen, dass sie aufgegeben 
hätten. Sie kämpften bis zur 
Schlusssirene. Teilweise mit vol-
lem Einsatz wie Jonas Ulshöfer, 
der den Ball warf, als er schon 
auf dem Rücken seines Gegen-
spielers geparkt worden war 
(Bild Mitte rechts). Oder Pavol 
Bacik, der auf dem Bild links da-
neben gerade dem Gästetorwart 
das Nachsehen beschert. Oder 
Timon Bardenheier, der das Tor 
nur knapp verfehlte.
Das Bild unten rechts: Hoch die 
Arme – der Ball ging nicht ins 
Netz, die Schluss-Sirene der ers-
ten Halbzeit jaulte auf: 16:13.
Und schließlich unten links: 
Hauswirtschaftliche Anweisun-
gen des Schiedsrichters an einen 
der jungen Münsterer, die dazu 
eingeteilt sind, den Schweiß 
vom Boden wegzuwischen, den 
die Spieler beim Sturz hinterlas-
sen. Wenn wir recht beobachte-
ten, bat der Herr aus Ingolstadt 
auch darum, den Wischer zu 
erneuern,  damit der Boden auch 
wieder richtig gesäubert werden 
konnte, wie sich das eine Haus-
frau wünscht.
Dazu schrieb Thorsten Wolf: 
„Rückschlag für die TSG Müns-

ter im Abstiegskampf. „Trotz 
großem Einsatz und mitrei-
ßender Aufholjagd unterlag die 
Mannschaft von Trainer Thomas 
Gölzenleuchter dem TV Groß-
Umstadt mit 30:33 (16:19). Die 
Niederlage in der voll besetzten 
Eichendorff-Halle war die erste 
im Jahr 2013. Damit zählt Müns-
ter zwar weiterhin zu den der-
zeit formstärksten Teams der 3. 
Liga, der Abstand auf die Nicht-
Abstiegsplätze ist jedoch wieder 
größer geworden.
Nach dem 24:28 (44.) drehte 
die TSG auch im Angriff auf, 
die Anhänger gingen immer 
lautstarker mit, innerhalb von 
vier Minuten war der Ausgleich 
durch Tore von Sebastian Frie-
man, Bardenheier, Vilius Juozai-
tis und Goran Djuricin geschafft.
Jedoch unterliefen den Gast-
gebern Abspielfehler oder sie 
scheiterten am eingewechselten 
Torwart Sahm.“
„Wir waren in der Schlussphase 
leider im Kopf nicht frisch ge-
nug“, bedauerte Gölzenleuchter.
Am Samstag geht es zum Tabel-
lenneunten TV Germania Groß-
sachsen. Anpfiff ist um 20 Uhr 
in der Sachsenhalle.

12 Min. bis Oberursel, Keine
Pro vision! Freistehendes EFH
Neubau, 5 helle Zi, ruhige 
Na turlage an der Baugrenze,
massive solide Bauweise, ca.
410 m² Sonnen grundstück,
schlüsselfertig nur € 224.900.-
best-haus.de, 06103/2701937

Johannes-Gemeinde

Für den Weltgebetstag in der 
evangelischen Pfarrgemeinde 
St. Johannes in Fischbach am 1. 
März erhielten wir als Informati-
on eine falsche Uhrzeit. Der kor-
rekte Beginn der Veranstaltung 
in St. Johannes ist um 19 Uhr, 
nicht um 17 Uhr.

Rund um den
Deponiepark

Der Deponiepark Flörsheim-
Wicker ist das Ziel einer zwanzig 
Kilometer langen 
Rundwanderung 
des Taunusklub 
Münster am 3. 
März (Sonntag). Abfahrt mit 
PKW: 9 Uhr Kirchplatz Münster, 
Info: 06198-32666.

Die Vorstandswahlen und der 
Jahresbericht 2012 stehen auf der 
Tagesordnung der Jahreshaupt-

versammlung des Männerge-
sangvereins Fischbach am mor-
gigen Freitag (1. März) um 19.30 

Uhr im Bürgerhaus Fischbach. 
Weiter soll der Jahresplan 2013 
besprochen werden.

Passionszeit

„Riskier’ was, Mensch!“ ist der 
Titel einer Veranstaltungsreihe 
zur Passionszeit in der Paulusge-
meinde, gestaltet von Roswitha 
Fahrner, Heike Lüßen und Gi-
selind Orf. Die Termine: immer 
dienstags jeweils um 19.15 Uhr, 
am 26.2., 5.3., 12.3., 19.3., 26.3.

Bommel, Hand & Co = Theaterclown
Marieluise Ritter ist Bommel, ist 
ein Theaterclown, ist eine Kin-
derverzauberin, mit ihrem schier 

und genauso vielen Ideen, wie 
viel Theater „im Handumdre-
hen“ entstehen kann: mit nackten 
Händen oder etwas Fingerfarbe, 
Handschuhen, Styropor-Kugeln 
und Wolle. Einfache Szenen, 
die Kinder und Eltern zu Hause 
nachzaubern können. 
Sie packt Bommel, Hand & Co 

am 1. März (Freitag) um 16 Uhr 
im Kulturbahnhof Münster aus 
ihrem Bommelmobil aus. Eintritt: 
Kinder fünf Euro,  Erwachsene 
sechs Euro. Reservierung und 
Informationen unter 06195-74349 
oder im Internet unter www.Kul-
turgemeinde-Kelkheim.de.
Die direkte Ansprache, die über-
schäumenden Ideen und die ein-
gängige Musik zum Mitsingen 
und -bewegen lassen einen kurz-
weiligen Spaß entstehen. 

Tischfußball fällt aus

Wie der Kelkheimer Jazzclub 
mitteilt, müssen die Stadtmeister-
schaften im Tischfußball, die für 
kommenden Samstag (2. März) 
vorgesehen waren, ausfallen. Die 
Meisterschaften sollen aber nach-
geholt werden. Ein Termin steht 
noch nicht fest.

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft großen Erfolg!

Häuser zum Verkauf  in Eppstein:
Freistehendes Architektenhaus mit traumhaften Blick ins Lorsbachtal: Wfl . ca. 200 m², 
6 Zi., Grd. ca. 886 m², Bj. 1970, parkähnlich angelegter Garten mit herrlichem Blick, 4 Badezim-
mer, offener Kamin, hochwertige EBK, Doppelgarage, KP 649.000,– €
NEUBAU-Doppelhaushälfte in Massivbauweise: Wfl . ca. 140 m², 5 Zi., Grd. ca. 200 m², 
Niedrigenergiebauweise, schlüsselfertige Übergabe, hochwertige Ausstattung, KP 348.000,– €
Modernes Einfamilienhaus – perfekt für die Familie – Wfl . ca. 130 m², 5 Zi., Grd. ca. 388 m², 
Bj. 1993, Fußbodenheizung, 2 Badezimmer, Kaminofen, Carport und Garage, KP 425.000,– €
Renovierungsbedüftiges Haus auf traumhaftem Sonnengrundstück: Wfl . ca. 200 m², 6 Zi., 
Grd. ca. 1420 m², Bj. 1952, 1 Badezimmer und Gäste-WC, Garage, KP 569.000,– €
Gepfl egte Haushälfte in ruhiger Süd-West-Lage: Wfl . ca. 120 m², 5 Zi., Grd. 317m², Bj. 1980, 
TGL-Badezimmer und Gäste-WC,  KP 289.000,– €

Reber Immobilien Service GmbH · Tel. 06198-502328
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Kino Kelkheim
Hornauer Str. 102 · Tel. 06195/65577

www.kino-kelkheim.de

info@kino-kelkheim.de
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Kino Kelkheim
Hornauer Str. 102 · Tel. 06195/65577

www.kino-kelkheim.de

info@kino-kelkheim.de

Woche vom 28. 02. – 06. 03. 2013
––––––––––––––––––––––

ab 12 Jahre

„Lincoln“
Do. – Mi. 20.00 Uhr

Fr. –  Di. auch 17.00 Uhr
––––––––––––––––––––––

ab 16 Jahre

„Django unchained“
Do. – Sa. 20.30 Uhr

––––––––––––––––––––––
o. A.

Kinderfilm

„Kinder vom Napf“
Sa. + So. 15.00 Uhr

––––––––––––––––––––––
ab 6 Jahre

„Hanna Arendt“
Sa. + So. 17.30 Uhr

So. + Mo. + Mi. auch 20.30 Uhr
––––––––––––––––––––––

ab 12 Jahre
Filmkunstreihe

„Die Wand“
Di. 17.30 + 20.30 Uhr

––––––––––––––––––––––
o. A.

„Fünf Freunde 2“
Fr. + Mo. 17.30 Uhr
Sa. + So. 15.30 Uhr

––––––––––––––––––––––
o. A.

(Reisedokumentation)

„Paris“
Mi. 17.30 Uhr

– kostenlose Wertermittlung –
– sofort Bargeld – schnelle & diskrete Abwicklung –

Hauptstraße 38 · 61462 Königstein · Tel.: 06174 9102856
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Wir kaufen alles aus
Gold oder Silber.

Susanna Hagen, Yogalehrerin
Studio: In den Padenwiesen 44, 65779 Kelkheim am Taunus 
Telefon: 0176 . 49 79 13 59, www.manasundprana.de

manas & prana 
in neuen Räumen!
Am 16. März 2013 ab 10 Uhr Eröff-
nung mit gratis Hatha Yoga Work-
shops zu den Themen Vitalität, 
Wohlbefinden und Entspannung

Hatha Yoga 
Taunus

Bauen & Wohnen

Das kostenlose Online-Buch 
„Ray Parker und das Auge des Drachen“ 

www..rayparker.de

www.kelkheimerzeitung.de

Bäume fällen, schneiden und
roden. Gartenpflege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543

Firma FR Oberurseler
Forstdienstleistungen

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

!!! Winterpreis !!!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Treppen ruckzuck auf Vordermann bringen

Flexible Systeme für die 
kostengünstige Renovie-
rung

(epr) Gerade im eigenen Zu-
hause möchte man nicht immer 
darauf achten müssen, wo man 
seinen Fuß hinsetzt. Selbst im 
Halbschlaf sollte man sich hier 
stets sicher bewegen können, 
auch wenn es die Treppe hin-
abgeht. Es empfiehlt sich daher, 
das gute Stück alle zwanzig bis 
dreißig Jahre überarbeiten zu 

lassen. Flexible Renovierungs-
systeme halten dabei Aufwand 
und Kosten im Rahmen.
Damit jeder für seine Treppe die 
passende neue Verkleidung fin-
det, bietet die Firma dress vier 
Treppenrenovierungssysteme 
an. Ob Massivholz, Laminat, 
Kork, Holz oder Stein – mit den 
vier verschiedenen Systemen 
findet jeder das richtige Ange-
bot. Die Economy-Line ist ideal 
für alle, die nach einer hoch-
wertigen und zugleich kosten-
günstigen Lösung suchen. Die 
einteiligen, l-förmigen Stufen-

elemente aus einer hochverdich-
teten, feuchtigkeitsbeständigen 
Faserplatte sind trotz geringer 
Materialstärke enorm stabil. 
Statt einer Verschraubung mit 
der alten Stufe kommt eine 
Spezial-Doppelverleimung plus 
Verklebung zum Einsatz. Da der 
Arbeitsaufwand bei dieser Me-
thode gering bleibt, reduzieren 
sich die Kosten, nicht aber die 
Qualität der Treppen. Durch ein 
Spezial-Schaumbett, das Unre-
gelmäßigkeiten der alten Treppe 
ausgleicht und als Trittschall-
dämmung dient, sowie durch 
die Verklemmung der Setzstufe 

gehört Treppenknarren der Ver-
gangenheit an. Als Obermateri-
al stehen bei der Economy-Line 
acht verschiedene Laminatde-
kore in täuschend echter Hol-
zoptik mit gebürsteter Ober-
fläche zur Auswahl. Auch die 
Premium-Line garantiert eine 
stabile und strapazierfähige Re-
novierung aller Treppenformen. 
Ein Antirutschgummi verhin-
dert Stürze auf glatten Holzstu-
fen und sorgt für Sicherheit. Die 
Treppen können in verschiede-
nen Ausführungen gewählt und 
dem eigenen Wohnstil ange-
passt werden. Die Öko-Line bie-

tet die Möglichkeit, aus nach-
haltigen Naturmaterialien ein 
ökologisch einwandfreies Pro-
dukt zu erstehen. Die Stufen aus 
Massivholz mit ölimprägnierter 
Oberfläche werden vollständig 
in hauseigener, handwerklicher 
Arbeit gefertigt. Treppen im 
Alt- oder Neubau, genau wie 
im Außenbereich, können mit 
der Stone-Line stilecht erneuert 
werden – eine erschwingliche 
und maßgefertigte Lösung, ob 
aus Granit oder in Kombination 
mit Holz. Mehr unter www.
dress-system.de und www.
homeplaza.de.

Türen Fenster Vordächer Überdachungen

Wärmedämmung und Sicherheit 
für Ihr Zuhause!

Tel. 0711 294 835 
stuttgart@biffar.de
kostenlose Tiefgarage

Biffar GmbH & Co KG 
Niederlassung Stuttgart 
70178 Stuttgart 
Augustenstraße 17 

Biffar GmbH & Co. KG
Niederlassung Frankfurt
60311 Frankfurt/Main
Bethmannstr. 50 - 54

Tel. 069 / 951 098 812
frankfurt@biffar.de

Importhaus
Günther Hellriegel GmbH

In der Schneithohl 3
61476 Kronberg-Oberhö.

Industriegebiet
www.hellriegel.com

Lagerverkauf
von Feinkostartikeln

Trüffeln, frische Pasta,
Käse, Wurst, Schinken, 
Weine und vieles mehr …

Samstag, 2. 3. 2013
10.00 bis 18.00 Uhr

und Sonderlagerverkauf 
vor Ostern am 
16. 3. 2013

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft großen Erfolg!

Kulturgemeinde 
Kelkheim e.V.
www.kulturgemeinde-kelkheim.de
–––––––––––––––––––––––––––––––
Donnerstag  7.3.2013  20.00 Uhr        
Jazzclub im Vereinshaus Hornau
Nachtrevue
Kleinkunst mit drei Programmteilen
–––––––––––––––––––––––––––––––
KINDERTHEATER        
Fr. 01.03., 16.00 Uhr
Kulturbahnhof Ke-Münster

Bommel, Hand & Co
Mitspieltheater für Kinder ab 3 Jahren
Eintritt: 5,00 € Kinder, 6,00 € Erw.
Kartentel. 06195-74349
www.kulturgemeinde-kelkheim.de
–––––––––––––––––––––––––––––––
KLEINKUNST UND KABARETT
So., 03.03., 10.30 Uhr
Kulturbahnhof Ke-Münster
Matinee & heiteres Frühstück
mit Loriot-Sketchen
Darsteller: Maggy Nitsch, Barbara Zill, 
Herbert Zill  – musikalische Begleitung: 
Harald Nitsch           
– Ausverkauft –
–––––––––––––––––––––––––––––––
KURSE
TERMINÄNDERUNG
KREATIVER KINDERTANZ 
FÜR 4 - 6-JÄHRIGE
TANZMIX  FÜR 7 - 10-JÄHRIGE
Kelkheim-Hornau, Vereinshaus  
Do. 15.00 - 16.00 Uhr  (4 - 5 J.) 
Do. 16.00 - 17.00 Uhr  (5 - 6 J.)  
Do. 17.00 - 18.00 Uhr  (7 - 9 J.)
ab 07. März   - 13 mal  -  € 57,00       
B*E*A*T am Morgen                                                   
Bewegen, Entspannen, Auftanken und 
Tanzen
Kelkheim-Hornau, Vereinshaus  
Mi. 9.15 - 10.30 Uhr 
ab 06. März   -  6 mal  -   € 55,00
Leitung: Imke Prinz, Tel. 06195-674466 
prinz.imke@web.de
–––––––––––––––––––––––––––––––

Das Kursprogramm
FRÜHJAHR 2013

ist online
www.kulturgemeinde-kelkheim.de

––––––––––––––––––––––    ––––––
Theaterfahrten

Samstag, den 16.3.2013, 19.30 Uhr
„Ariadne auf Naxos“ Oper von Richard 
Strauss
Staatstheater Wiesbaden
Anfahrt mit dem Sammeltaxi möglich 
Mittwoch, den 20.3.2013, 20.00 Uhr
„Meisterkonzert“ mit R. Capucon und
the Netherlands Philharmonis Orkest
Kurhaus Wiebaden
Anfahrt mit dem Sammeltaxi möglich 
Informationen und Kartenbestellungen  
über das Büro für bürgerschaftliches 
Engagement
Bürozeiten Mo. 15-17 Uhr, Mi. 10-12 Uhr
Tel. 06195-903223
–––––––––––––––––––––––––––––––

Unser Anzeigenfax

93 85-50
(0 61 74)


